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Ruhestand? 
5. Mose 31,6

Beim Blättern in der Bibel habe 
ich festgestellt, dass es nicht 
viele Personen gibt, von denen 
erzählt wird, wie es ihnen mit 
ihrem Beruf ergangen ist und 
fast gar keine Berichte über de-
ren Übergang zum Ruhestand. 
Das Berufsende ist auch das 
Lebensende. Anders als bei uns 
heute, die wir dann meist 10, 
20 oder 30 Lebensjahre noch 
vor uns haben. Mose fällt mir 
ein, der über einen längeren 
Zeitraum mit seinem Beruf im 
Mittelpunkt steht.

„Sei getrost und unverzagt“, 
sagt Gott, „fürchte dich nicht, 
denn der Herr wird selber mit dir 
ziehen und seine Hand nicht ab-
tun und dich nicht verlassen.“

Mose hat ein Ziel, das er nicht 
aus den Augen verliert. Sein 
Volk soll von Sklavenarbeit und 
Unrecht befreit werden. Dafür 
tritt er ein. Mose erreicht sein 
Ziel. Er steht an der Grenze zum 
gelobten Land. Er sieht es, 
kommt aber nicht hinein. Sein 
Leben endet an dieser Stelle. 
Wer hätte sich das vorstellen 
können: Mose im Ruhestand? 
Wie wäre es gewesen?

Einer, der offen ist für die Beru-
fung Gottes, sei sie auch noch 
so unmöglich. Mose, der zag-
hafte und der mutige Mann, 
einer, der sich traut, was Gott 
ihm zutraut. Auch im Ruhe-
stand wäre er kein anderer ge-
wesen. Natürlich hätte er mehr 
Zeit gehabt. Er hätte weniger 
Macht und Verantwortung ge-
tragen. Und doch ist er einer, 
der etwas zu sagen hat mit sei-
ner 40jährigen Berufserfah-
rung. Vielleicht wäre er unsi-
cher gewesen und hätte 
gefragt, wer bin ich denn jetzt 
noch? Vielleicht hätte er sich 
auch neu finden müssen und 
am liebsten einfach weiterge-
macht. Aber Mose bleibt Mose.
Und Gott? Gott hätte auch den 
Ruheständler Mose nicht fallen 

lassen. Nach dem Motto: ver-
braucht. Gott beruft einen 
Nachfolger, damit die Geschich-
te mit seinem Volk weitergeht. 
„Ich will mit dir sein“, sagt 
Gott zu Mose am Anfang. Das 
hat ihn getragen. 40 Jahre. Das 
trägt ihn auch jetzt über die 
Zeit des Berufsendes hinaus.

Was bedeutet das für uns? Was 
ich an Erfahrungen und Fähig-
keiten gewonnen habe, an Ga-
ben zu mir gehört, das vergeht 
nicht mit dem Berufsende. Es 
bleibt bei mir. Lange habe ich 
sie in meiner Berufsarbeit ein-
gesetzt. Jetzt nehme ich meine 
Fähigkeiten und setzte sie an 
einem anderen Ort für andere 
neu ein. Es gibt viele Orte, wo 
wir gebraucht werden.

Der Zuspruch Gottes bleibt 
auch im Land des Ruhestandes. 
Gott sagt: „Seid getrost und 
unverzagt, fürchtet euch nicht 
und lasst euch nicht grauen vor 
ihnen. Denn der Herr, dein Gott, 
wird selber mit dir ziehen und 
wird die Hand nicht abtun und 
dich nicht verlassen“.

 Diakon Bernd Breckner
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Ein Tag auf dem Jakobsweg 
Schnupperpilgern am 27. Mai

Zeit für mich – Ruhe finden - 
durch die Natur laufen – sehen 
– riechen – hören - schmecken 
– fühlen - reden – schweigen 
– Impulse hören - meinen Ge-
danken nachhängen – leer 
werden – da sein – im Hier und 
Jetzt. 
Ich möchte mich mit einer 
Gruppe Erwachsener auf den 

Weg machen. 19 km von Barri-
en bis nach Harpstedt auf dem 
Jakobsweg, diesem uralten Pil-
gerweg, der bis nach Santiago 
de Compostela in Nordspanien 
führt. 
Wir starten am Pfingstsams-
tag, 27. Mai, um 9.30 Uhr 
an der Bartholomäuskirche mit 
einem Pilgersegen. Irgend-
wann nachmittags kommen 
wir an der Christuskirche in 
Harpstedt mit einem Rucksack 
voller Eindrücke und Erfahrun-
gen und sicherlich happy an, es 
geschafft zu haben.

Ich freue mich auf die Begeg-
nung mit Ihnen und Euch, 

Susanne Heinemeyer

Wer Lust hat, mitzugehen, ist zu 
einem Vorbereitungstreffen am 
Dienstag, 16. Mai, um 19.30 
Uhr im Hachehuus Barrien ein-
geladen. Ich gebe eine kleine 
Einführung in das Thema Pil-
gern und erläutere einige Hin-
tergründe zum Jakobsweg. Au-
ßerdem besprechen wir, wie der 
Schnupperpilgertag abläuft, 
was man dafür braucht und wie 
wir die Rückfahrt von Harpstedt 
organisieren. 

Das Neue feiern
Gründungsfeier der Gesamtkirchengemeinde mit Gottesdienst

Seit dem 1. Januar 2023 gibt es 
nun offiziell die Gesamtkirchen-
gemeinde. Die ersten drei Monate 
haben wir gebraucht, um mitein-
ander eine gute Arbeitsstruktur 
zu schaffen. So wurde auf der 
Kirchenvorstandsklausur in Her-
mannsburg, in den Sitzungen und 
weiteren Kleingruppentreffen die 

Geschäftsordnung entwickelt. 
Diese Geschäftsordnung regelt 
u. a., was im Gesamtkirchen-
vorstand zu beraten und zu be-
schließen ist, und was in Fach-
ausschüsse inhaltlich besprochen 
und beschlossen werden kann. 
Im nächsten „Dreiklang“ werden 
wir damit beginnen, die Aus-

schüsse mit ihren inhaltlichen 
Schwerpunkten vorzustellen, und 
auch, welches Kirchenvorstands-
mitglied die jeweilige Haupt-
ansprechperson für bestimmte Ar-
beitsbereiche oder Aufgaben ist.
Wenn auch noch Arbeit vor uns 
liegt, so freuen wir uns, was wir 
bereits geschafft haben. 

Und das feiern wir am Oster-
montag, 10. April mit einem 
Festgottesdienst, der um 11 
Uhr in der Christuskirche in 
Syke beginnt, und einem an-
schließenden Empfang mit 
Essen und Trinken.
Passend zu Ostern feiern wir damit 
das Neue und dass wir gemeinsam 
unterwegs sind. Die Geschichte 
der Emmaus-Jünger, die auf ihrem 
Weg von Jesus begleitet werden, 
bietet die biblische Grundlage für 
diesen Gottesdienst, in dem die 
Mitglieder des Gesamtkirchenvor-
standes gesegnet werden.
Mit Gottes Segen wollen wir fei-
ern und laden Sie zu dieser Grün-
dungsfeier herzlich ein! 

 Katja Hermsmeyer

NEU im Redaktions- 
team: Klaus Zimmermann 

Um den „Dreiklang“ kostenlos al-
len Gemeindegliedern zur Verfü-
gung stellen zu können, bedarf es 
der Finanzierung durch Werbe-
kunden. Dies möchte ich sicher-
stellen, durch die Betreuung unse-
rer aktuellen Werbekunden und 
der Akquisition neuer. Ich freue 
mich auf die neue Aufgabe!
 Klaus Zimmermann
Klaus Zimmermann ist Mitglied 
im Gesamtkirchenvorstand. 
Wenn Sie im „Dreiklang“ inserie-
ren möchten oder Fragen zu den 
Anzeigen haben,  erreichen Sie 
Herrn Zimmermann per E-Mail: 
klaus_z@freenet.de
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Wofür leuchtest du?
Rückblick auf den Schwarzlicht-Gottesdienst

Mit einem tollen Team von eh-
renamtlichen Jugendlichen hat 
am 17. Februar ein super schö-
ner Schwarzlicht-Gottesdienst 
im Syker Gemeindehaus statt-
gefunden. Im Gottesdienst ha-
ben wir uns zum einen damit 
auseinandergesetzt, wofür wir 
leuchten, wofür wir uns ein-
setzen und was uns am Her-
zen liegt. Zum anderen kam 
die Frage auf, ob immer alles 

perfekt sein muss. Dazu ha-
ben wir eine Geschichte von 
einem kurzen Baumwollfaden 
und einem Klümpchen Wachs 
gehört. Der Baumwollfaden 
ist zu Beginn der Geschichte 
der Meinung, dass er zu nichts 
taugt, weil er zu kurz sei. Bis 
ein Klümpchen Wachs an seine 
Tür klopft. Dies entspricht auch 
nicht allen Ansprüchen, denn 
für eine Osterkerze würde es 
nicht reichen. Aber die beiden 
tun sich zusammen und bilden 
ein Teelicht, sie leuchtet zusam-
men, obwohl sie beide augen-
scheinlich nicht perfekt sind.                                                                                                                                          
Am Eingang des Gemeinde-
hauses gab es Schwarzlicht-

Bodypainting-Farbe ins Gesicht 
oder auf die Hand. Im Got-
tesdienst wurden gemeinsam 
Knicklichter geknickt und das 
Zeichen der evangelischen Ju-
gend gelegt. So wie ein kleines 
Teelicht aus einem Baumwoll-
faden und einem Klümpchen 
Wachs einen dunklen Raum 
erleuchten kann, so haben wir 
alle zusammen geleuchtet. Der 
Gemeindesaal in Syke war prall 
gefüllt. 

Es waren über 60 Jugendliche 
und knapp 30 Erwachsene da, 
um an dem Gottesdienst von 
Nils, Mara und Stine teilzuneh-
men. 

Rotlicht
Ein Jugendgottesdienst

Der zweite Gottesdienst der Reihe 
„Licht und Segen“ der Evangeli-
schen Jugend im Kirchenkreis Sy-
ke-Hoya befasst sich mit dem The-
ma Rotlicht. Ein brisantes und 
auch gleichwohl völlig natürliches 
Thema. Sowohl wird es assoziiert 
mit dem Begriff des Rotlicht-Mili-
eus, in dem körperliche Nähe als 
Ware angeboten wird, als auch 
mit einer Lampe, die mit Hilfe von 
bestimmten Frequenzbereichen 
Wärme erzeugt, um bspw. Durch-
blutung der Haut zu fördern oder 
Jugendtieren eine künstliche Wär-
mequelle zu bieten. Wie passen 
Rotlicht und Glaube zusammen? 
Wie stehen wir als Christ*innen 
dazu? Am 21. April, 18 Uhr in der 
Marienkirche Leeste

Viele Ausfälle durch Krankheit- 
und doch eine so schöne Freizeit 

Katja Hermsmeyer, Sascha Mas-
kow und Gianna Leja waren mit 
über 50 Konfis auf großer Fahrt!
Wir waren gemeinsam in der Ju-
gendherberge in Damme. Am 
ersten Abend haben wir viele 
Spiele gespielt, um uns alle bes-
ser kennenzulernen. Von „Bob 
die Ente“ bis Klopapier war al-
les dabei. Am Samstagvormit-
tag haben wir uns in zwei Grup-
pen aufgeteilt. Die Konfi-Gruppe 
aus Heiligenfelde hat sich mit 

ihrem Vorstellungsgottesdienst 
befasst und die Konfi-Gruppen 
aus Syke und Barrien haben ih-
ren Konfirmationsspruch ausge-
sucht. Die Heiligenfelder hatten 
ihre Konfirmationssprüche be-
reits herausgesucht und mit auf 
die Freizeit gebracht. Nach ei-
nem gemeinsamen Gelände-
spiel wurden am Nachmittag 
Kerzen zu den jeweiligen Konfir-
mationssprüchen gestaltet. So 
hat jede Konfirmandin und jeder 

Konfirmand eine Kerze zu ihrem 
oder seinem Konfirmations-
spruch, den sie an ihrer Konfir-
mation überreicht bekommen. 
An beiden Abenden wurden 
schöne Andachten gefeiert. Eine 
Andacht handelte von der The-
matik, dass man niemals aufge-
ben sollte. Hier wurden mit Stei-
nen, welche Ecken und Kanten 
hatten, Momente verdeutlicht, 
in denen man beinahe aufgege-
ben hätte. Anschließend wurden 
Teelichter hinzu gestellt, welche 
für die Situationen standen, in 

denen man weitergekämpft und 
nicht lockergelassen hat. Die 
andere Andacht wurde mit 
Schwarzlicht gestaltet und han-
delte von der Freundschaft mit 
Gott. 
Wir haben gemeinsam Knick-
lichter geknickt und den Raum 
zum Leuchten gebracht.
Am Sonntag feierten wir noch 
einen schönen Abendmahlsgot-
tesdienst zusammen und fuhren 
mit vielen positiven Eindrücken 
nach Hause.

Texte und Bilder: Gianna Leja
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Premiere für den Konfi-Ball!
Eine Aktion des Kirchenkreisjugenddienstes

Wie blöd wäre es, wenn ihr eu-
rer Konfirmationskleid oder eu-
ren Konfirmationsanzug nur 
einmal tragen würdet? Aber wir 
haben da eine Idee…. 
Der Kirchenkreisjugenddienst 
lädt euch zum gemeinsamen 
Feiern eurer Konfirmation ein 
und dazu könnt ihr euch noch 
einmal richtig in Schale werfen! 
Denn am Freitag, 26. Mai um 
19 Uhr findet im Hachehuus in 
Barrien der erste Konfi-Ball 

statt. Und zwar für alle frisch 
Konfirmierten oder noch in die-
sem Jahr Konfirmierten. 
Kommt in euren Konfirmations-
Klamotten und feiert bei und 
mit uns eure Konfirmation! Wir 
werden singen und tanzen, ge-
meinsam etwas spielen und zu-
sammen einen schönen Abend 
verbringen!

Eine schriftliche Einladung zum 
Konfi-Ball wird es noch geben.

Einladung zur Jugendgruppe
Nach der Konfirmation kann es weitergehen! 

Du bist nun konfirmiert und 
fragst dich, wie es weiter geht? 
Hast du Lust Teamer oder Te-
amerin zu werden? Wie die 
Teamer und Teamerinnen auf 
der Konfi-Freizeit? 
Oder du hast einfach Lust dich 
mit anderen Jugendlichen zu 

treffen, schöne Aktionen zu or-
ganisieren, gemeinsam über 
alles Mögliche zu sprechen und 
zu lachen?
Dann bist du in der Jugend-
gruppe der Gesamtkirchenge-
meinde genau richtig! Wir, die 
Jugendlichen aus Barrien, Hei-
ligenfelde und Syke, laden dich 
herzlich ein uns zu besuchen, 
reinzuschnuppern, bei uns zu 
bleiben! 
Die Jugendgruppe trifft sich 
immer donnerstags um 19 
Uhr im Gemeindehaus in Heili-
genfelde. Komm gerne einfach 
mal vorbei!

Wenn du Fragen zum Konfi-Ball 
oder zur Jugendgruppe hast, 
dann kannst du dich bei Diako-
nin Gianna Leja unter 0160 
1550887 melden.

Kompakt und gut – die neue Konfizeit
Start im nächsten Jahr

Die Konfizeit in unser Gesamt-
kirchengemeinde wird zukünf-
tig intensiver und kompakter. 
Statt in zwanzig Monaten wer-
den die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden künftig die ge-
meinsamen Stunden in zwölf 
Monaten absolvieren. Dieses 
neue Modell ist in den meisten 
Gemeinden in unserem Kir-
chenkreis bereits umgesetzt. 

Bisher wurden in der knapp 
zweijährigen Konfizeit immer 
zwei Jahrgänge parallel unter-
richtet. Fortan können sich die 
Unterrichtenden Pastorin Su-
sanne Heinemeyer, Pastorin 
Katja Hermsmeyer und Pastor 
Christian Kopp voll auf einen 
Jahrgang in der neuen einjähri-
gen Zeit konzentrieren. Das er-
öffnet auch neue Möglichkeiten 
für die Angebote. 
Vorgesehen ist, dass im neuen 
Modell, das im Mai 2024 begin-
nen und im Mai 2025 enden 
wird, die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden mit einem ge-
meinsamen Begrüßungsgottes-
dienst starten. Es folgt eine 
Übernachtungsaktion in den 
drei Ortsgemeinden und dann 
wöchentlicher Unterricht in 

Gruppentreffen in Barrien, Syke 
und Heiligenfelde. 
Die individuell wählbaren Pro-
jektangebote, die sich im „al-
ten“ Modell über ca. 9 Monate 
streckten, bleiben erhalten, 
werden aber jetzt mit den regel-
mäßigen Gruppentreffen ver-
woben. Eine Wochenendfreizeit 
im März leitet dann die Zielge-
rade der Konfizeit ein – und An-
fang Mai feiern wir dann die 
Konfirmationsgottesdienste. 
Zusätzlich zu den Unterrichten-
den wird Diakonin Gianna Leja 
die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden in Kursen und pro-
jektbezogen begleiten. 
Wegen dieser Umstellung be-
ginnt der nächste Konfi-Jahr-
gang nicht wie gewohnt nach 
den Sommerferien, sondern erst 

im nächsten Jahr. Wir laden alle 
uns bekannten Jugendlichen 
per Brief zu dieser Konfizeit im 
Frühjahr 2024 ein. Dabei schrei-
ben wir diejenigen an, die im 
Mai 2024 die 7. Klasse besu-
chen, bzw. alle, die 2025 bei der 
Konfirmation ca. 14 Jahre alt 
sein werden. Außerdem werden 
wir im Dreiklang und über die 
Tagespresse rechtzeitig auf die 
Anmeldung zur Konfizeit hin-
weisen.
Wenn Sie Fragen zum neuen 
Modell und zur Umstellung ha-
ben, sprechen Sie gerne uns Un-
terrichtenden an. Wir freuen 
uns schon auf unsere angehen-
den Konfirmandinnen und Kon-
firmanden und auf unsere neue, 
einjährige Konfizeit!

Christian Kopp
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Diakon Bernd Breckner geht in den Ruhestand

Liebe Gemeinde,
nach vielen Jahren als Diakon 
hier in unserer Gemeinde ist für 
mich nun der Zeitpunkt gekom-
men, Abschied zu nehmen und in 
den Ruhestand zu gehen. „Jede 
Stufe, die wir erklimmen, bedeu-
tet Abschied von einer Welt, die 
wir kannten.“ Dieser Satz aus 
Hesses Gedicht fasst meine Emp-
findungen treffend zusammen. 
Ich trete jetzt in eine neue Phase 
meines Lebens ein.
Es war eine wunderbare Zeit, die 
ich hier verbringen durfte und ich 
bin dankbar für all die Erfahrun-
gen, die ich sammeln und die ich 
mitnehmen konnte. Jeder von 
uns hat in dieser Zeit seine eige-
nen Stufen – wie im Gedicht von 
Hesse – im Leben gemeistert.
In den vergangenen Jahrzehnten 
habe ich hier in dieser Gemeinde 
viel erlebt und gelernt. Ich denke 
an die vielen Gottesdienste und 
Konfirmationen, die ich begleiten 
durfte. Ich denke auch an die vie-
len Gespräche, die ich mit euch 
geführt habe, über die großen 
Fragen des Lebens, über Zweifel 
und Glauben, über Liebe und 
Verlust. Es waren oft intensive 
und bewegende Momente, die 
mich geprägt haben.
Ich denke dabei an all die Ju-
gendlichen, die ich begleiten 
durfte. Da waren diejenigen, die 
ich seit ihrer Konfirmation be-
gleitet habe aber auch die Ju-
gendlichen, die ich erst später 
kennengelernt habe, und die FSJ-
ler/innen. Es war für mich eine 
Freude zu sehen, wie sie ihre Stu-
fen gemeistert und sich zu eigen-
ständigen Persönlichkeiten ent-
wickelt haben. Sie haben mich 
beeindruckt mit ihrer Entschlos-
senheit und ihrem Mut und die 
mir voller Tatendrang zur Seite 
standen. Gerne denke ich zurück 

an die vielen Freizeiten: Wäh-
rend der Paddeltouren in der 
Wildnis von Schweden oder wie 
wir auf Plattbodenschiffen die 
tosenden Wellen des Ijsselmee-
res bezwangen. Schön auch die 
vielen bunten und verrückten 
Gottesdienste, die wir gemein-
sam ausgeheckt haben!

Auch die vielen älteren Gemein-
demitglieder, mit denen ich auf 
vielen Wegen ein Stück gehen 
durfte, haben mir hier viel Freude 
bereitet: Besuche zu Hause, Be-
suchsdienste, Gottesdienste in 
der Tagespflege und vor allem 
die Faschingspredigt und Feiern 
im Seniorenkreis. Manche in-
tensive Diskussion im Män-
nerkreis bei der die Luft 
brannte.
Etwas Besonderes waren 
auch die Erwachse-
nen-Krippenspiele 
zu Weihnachten. 
Die vielen Mitspie-
ler haben mich 
immer wieder 
überrascht damit, dass 
trotz „gefühlt immer zu 
wenig Zeit zum Proben“ am 
Heiligabend ein besonderer 
Spirit entstand.
Und da waren meine Kolle-
gen. Zusammen haben wir 
viele Projekte und Veranstal-
tungen geplant, verworfen 
oder dann doch mit viel 
Kraft, Phantasie und Nerven 
umgesetzt. Viele Vakanzen, 
Elternzeiten und Personal-

sparrunden miteinander getra-
gen und überstanden. Auch an 
dunklen Tagen wart ihr für mich 
da. Es war für mich eine Berei-
cherung, mit so vielen engagier-
ten und ideenreichen Menschen 
zusammenzuarbeiten.
Danke auch an die vielen ehren-
amtlichen Kirchenvorstände! 
Welch eine Fülle an Kreativität, 
Verantwortungsbewusstsein und 
Wille zur Weiterentwicklung un-
serer Kirche durfte ich mit euch 
erleben. Einzelne gleichgesinn-
te „Kirchenälteste“ waren mir 
in problematischen Zeiten be-
sonders hilfreich. Danke auch 
an meinen Arbeitgeber, in Per-
son Superintendent Dr. Schrö-
der, er stand auch in gesund-
heitlich schwierigen Zeiten loyal 
zu mir.
Doch jetzt ist es Zeit, eine neue 
Stufe zu erklimmen - die des Ru-
hestands.
Das Gedicht „Stufen“ von Hes-
se beschreibt diese verschiede-

nen Etappen des Lebens auf 
wunderbare Weise. Es sagt 
uns, dass das Leben immer 
wieder neue Herausfor-

derungen und auch 
schwierige Zeiten 
bereithält, an de-
nen wir aber im-
mer wieder wach-
sen und uns 

weiterentwickeln 
kön nen.

Ich möchte 
mich bei Ihnen al-

len herzlich be-
danken - bei den 
Jugendlichen, bei mei-
nen Kollegen und bei 
Ihnen, liebe Gemeinde. 

Es war eine wunderbare 
Zeit, die ich nie vergessen 
werde. Ich habe sicher-
lich nicht immer alles 

richtig und vielleicht auch Men-
schen verletzt oder traurig ge-
macht. Dafür bitte ich euch um 
Verzeihung. Ich bin dankbar für 
all die Erfahrungen, die ich sam-
meln und für all die Menschen, 
die ich kennenlernen durfte. 
Und schließlich möchte ich mich 
auch bei meiner Frau und mei-
ner Familie bedanken. Ohne ihre 
Unterstützung wäre meine Ar-
beit hier in der Gemeinde nicht 
möglich gewesen. Sie haben mir 
immer den Rücken gestärkt und 
mich in allen Lebenslagen unter-
stützt. Jetzt freue mich darauf, 
gemeinsam mit meiner Frau zu 
reisen und neue Orte zu entde-
cken und mehr Zeit mit meinen 
Kindern und Enkelkindern zu 
verbringen.
Ich möchte mich nun von Ihnen 
allen verabschieden und Ihnen 
für die gemeinsame Zeit danken. 
Ich werde die Arbeit hier in der 
Gemeinde und die vielen Begeg-
nungen in meinem Herzen be-
halten. Doch nun ist es Zeit für 
mich, die nächste Stufe im Leben 
zu erklimmen und mich neuen 
Herausforderungen zu stellen.
Vielen Dank für alles und alles 
Gute für die Zukunft!

Euer baldiger Rentner  
Bernd Breckner

Worte an die Gemeinde

Save the date: 
Verabschiedungs-

gottesdienst: 
3. Juni, 17 Uhr 
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Wittenberg, Eisenach, Erfurt
Reise ins Ursprungsland der Reformation vom 6. – 8. Juni 

Liebe Leserinnen und Leser,
wir laden Sie ein zu einer Reise 
ins Ursprungsland der Reforma-
tion. Beim Besuch der histori-

schen Orte der evangelischen 
Kirche wird Geschichte an-
schaulich und lebendig. Sie 
wandeln auf den Spuren Martin 
Luthers, wenn Sie in Wittenberg 
die Schlosskirche besichtigen, an 
deren Portal einst die 95 Thesen 
hingen. Sie besuchen die Wart-
burg, den Ort, an dem Luther sei-
ne große Bibelübersetzung schuf. 
In Erfurt wartet das Augustiner-
kloster inmitten der historischen 
Stadt Erfurt darauf, von Ihnen 
entdeckt zu werden. Es sind Orte 
und Stätten, an denen die Refor-
mationsgeschichte ihr Bilder-
buch öffnet. Die Fahrt findet im 
bequemen Reisebus statt. Für die 
Übernachtungen sind Mehrbett-
zimmer (2 – 3 Personen) vorge-
sehen. Die Kosten betragen in-
klusive aller Tickets 290 Euro pro 

Person. Im Preis inbegriffen ist 
die Halbpension in Wittenberg 
und Erfurt. 

Anmeldung bis zum 28. April 
an: Superintendentur des 
Ev.-luth. Kirchenkreises 
Syke-Hoya
Hermannstraße 4, 28857 Syke, 
Tel.: 04242 – 1680510,   
Fax: 04242–1680511,  
E-Mail: sup.syke-hoya@evlka.de
Bankverbindung (Betrag 
bitte erst nach Bestätigung 
überweisen): Kirchenamt 
Sulingen, 
KSK Syke  
DE96 2915 1700 1110 0496 06 
Da es ein begrenztes Platzange-
bot gibt, berücksichtigen wir die 
Anmeldungen in der Reihenfol-
ge des Eingangs. 

Folgendes Programm 
haben wir für Sie geplant:

Di 6. Juni:
7 Uhr Abfahrt in Syke/Kirche
Stadtrundgang in Witten-
berg: Schlosskirche, 
 Stadtkirche, Lutherhaus
Übernachtung in der 
 Jugendherberge Wittenberg
Mi 7. Juni:
 8 Uhr Abreise nach 
 Eisenach
12 Uhr Besuch der 
 Wartburg
15 Uhr Besuch Lutherhaus
17 Uhr Abreise nach Erfurt
Übernachtung in der 
 Jugendherberge Erfurt
Do 8. Juni:
9 Uhr Erfurt, 
 Stadtführung und Besuch 
des Augustinerklosters
12–16 Uhr Zeit zur 
 Stadterkundung
16 Uhr Heimreise nach Syke

Shepherd’s Heart in Ghana
Förderung, die ankommt!

Junge Menschen, die wegen ih-
rer Lebensverhältnisse keine 
Chance zur Schulausbildung 
hätten, erfahren persönliche 
Unterstützung. Hier zwei Bei-
spiele.

Esther Andoh
Die 25jährige Esther hat eine 
zweijährige Ausbildung zur 
Krankenschwester abgeschlos-
sen. Früher lebte sie mit ihrer 
Mutter und ihren Stiefgeschwis-
tern in einer Schule, bis sie in 
einen Vorort von Accra zogen. 
Sie muss erst noch eine Arbeit 
als Krankenschwester finden.  In 
der Zwischenzeit verkauft sie 
auf dem Markt in Kasoa Wasser, 
um ihren Lebensunterhalt zu 
bestreiten. 
Theresa Owusu
Theresa ist die Älteste von 5 Ge-
schwistern und hat noch weite-
re Stiefgeschwister. Sie sind 
durch die Fürsprache von 
Shepherd’s Heart in einer Schule 
untergebracht. Bei unserem Be-
such, einer Gemeindegruppe 
aus Heiligenfelde 2017, haben 

wir ihre Mutter und sie selbst in 
Accra kennengelernt. Derzeit 
besucht sie die 3. Klasse der 
Nsaba Senior High-School.  Sie 
lernt Hauswirtschaft.
Große Freude
Der Bus der Syker Tagespflege 
ist in Amasaman im Einsatz. Die 
Kinder freuen sich, dass sie zur 
Schule und zurückgebracht wer-
den. Die Spielsachen erfreuen 
die Kinder in der Schule. Und 
auch die Sportkleidung vom SV 
Heiligenfelde und TUS Syke für 
den Fußballverein von 
Shepherd’s Heart ist verteilt.

Text:   Georg Buisman
Fotos: Privat

Das Konzept von Shepherd’s 
Heart hat seit 2002 schon vie-
len jungen Menschen Bildung 
und somit eine Zukunftspers-
pektive eröffnet. Dies ist nur 
durch verlässliche Spenden-
mittel möglich. Wir sind sehr 
dankbar, dass Einzelspenden, 
Dauerspenden, Kollekten und 
besondere Aktionen eine sol-
che regelmäßige Überwei-
sung an die NGO möglich 
machen. Das ist keine Selbst-
verständlichkeit und wird 
auch von den ehrenamtlich 
Aktiven von Shepherd’s Heart 
so gesehen.

Foto: Harald Behrens
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Rena Inhülsen e. K. 

Hauptstraße 56-58
28857 Syke
Tel. 0 42 42 / 93 30 33
Tel. 0 42 42 / 93 30 34
Hacheapotheke@gmx.de
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„Nehmt und esst!“
Tischabendmahl am Gründonnerstag

Am Gründonnerstag, am 6. 
April um 18 Uhr lädt die Ge-
samtkirchengemeinde zum ge-
meinsamen Tischabendmahl in 

das Hachehuus (Glockenstraße 
14a) nach Barrien ein. 
Gemeinsam werden wir uns auf 
die Spuren von Jesu letztem Mahl 

mit seinen Jüngern vor seiner 
 Verhaftung begeben. An gedeck-
ter Tafel werden wir das Tischa-
bendmahl mit anschließendem 
einfachem Abendessen begehen. 
Herzliche Einladung.  In Heiligen-
felde beginnt um 21 Uhr mit 
 einem Gottesdienst ein Angebot, 
das sich vor allem an Kon-
firmand:innen und Jugendliche 
richtet. 

Text und Foto: Katja Hedel 

Bibel im Gespräch
dienstags 19 Uhr 

im Gemeindehaus der 
Christuskirche

April
  4.  Keine Bibelstunde 

Teilnahme an der 
 Passionsandacht 

11. Keine Bibelstunde

18.  Off. 19, 01- 10 
Der Allmächtige und sein Reich 
Herr Winfried Schwatlo

25.  Off. 19, 11- 21 
Christus ist der Sieger 
Herr Michael Senner,  
GP LKG Bremen

Mai
  2.  Off. 20, 01 -15 

Das tausendjährige Reich 
P. Dr. Christian Kopp

  9.  Off. 21, 01- 27 
Die neue Schöpfung 
Frau Renate Frank

16.  Off. 22, 01- 21 
Entscheidende Worte 
Pn Albertje van der Meer

23.  1. Samuel 1, 01 - 2, 10 
Samuels Geburt 
Frau Renate Frank

30. Keine Bibelstunde

Juni
  6. 1. Samuel 2, 11 – 26 

Das schlimme Treiben  
der Söhne Elis 
Herr Winfried Schwatlo

13. 1. Samuel 2, 27 - 36 
Ansage von Gottes Gericht 
Herr Winfried Schwatlo

20.   1. Samuel, 3, 01- 21 
Gott spricht zum ersten Mal mit 
Samuel 
Herr Michael Senner,  
GP LKG Bremen

27.  1. Samuel 4, 01- 22 
Heiligtum in fremder Hand 
Frau Renate Frank

Ansprechpartner: 
Friedhelm Sievers

Braunlager Str. 3, 28844 Weyhe
Tel. 04203 6260

fksievers@t-online.de
Mobil +49 151 681 782 60

Der Himmel geht über allen auf …
Christi Himmelfahrt in der Wolfsschlucht

An Christi Himmelfahrt, 18. 
Mai, um 11 Uhr laden wir in 
die Syker Wolfsschlucht zum 
Open-Air-Gottesdienst ein.
Wo könnte man die Himmelfahrt 
Christi besser feiern als unter 

dem weiten Himmel selbst? Vie-
le helfende Hände sind dabei, 
damit wir im Wald unter dem 
grünen Blätterdach Gottesdienst 
feiern können: Die Pfadfinder 
sorgen dafür, dass alle eine Sitz-

gelegenheit haben, die Bläserin-
nen und Bläser des Posaunen-
chores Syke-Barrien sorgen für 
Musik zum Zuhören und zur Be-
gleitung des Gemeindegesangs. 
Sicherlich ist die Wolfsschlucht 
um 11 Uhr eine lohnende Etappe 
auf Ihrer und Eurer Radtour an 
Christi Himmelfahrt.
Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst! Falls es in Strömen reg-
nen sollte, findet der Himmel-
fahrtsgottesdienst in der Syker 
Christuskirche statt.

Text:  Susanne Heinemeyer      
Foto: gemeindebrief.de

Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst 
Pfingstmontag am Hohen Berg

Wir laden herzlich zum ökume-
nischen Pfingstgottesdienst 
am 29. Mai um 11 Uhr am 
Hohen Berg ein.
Den Gottesdienst werden Pas-
torin Katja Hedel und Pfarrer 
Peter Grundwaldt von der ka-
tholischen Emmaus Pfarrge-
meinschaft gestalten.  Der Po-
saunenchor Syke-Barrien sorgt 

für die musikalische Begleitung.  
Es wird darum gebeten, sich 
Sitzgelegenheiten mitzubrin-
gen.  Sollte das Wetter – wider 
Erwarten – einen Outdoor-Got-
tesdienst nicht möglich machen, 
findet der Gottesdienst in der 
Bartholomäus-Kirche in Barrien 
statt. 

Text und Foto: Katja Hedel 
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Musik um 12
30 Minuten Vielfalt

Am 1. April gibt es Frühlings-
musik  - Mit Musik und Schwung 
in den Frühling. Entspannte und 
herzerwärmende Musik mit 
Dietrich Wimmer (Bruchhausen-
Vilsen) am Flügel im großen Ge-
meindesaal der Christusge-
meinde.

Am 6. Mai gibt es KRAFT - Ge-
sänge, 11 Texte zu den 12 Gött-
lichen Strahlen in 6 Sprachen. 
Vertont von Charlotte  Christine 
Jacobi und gesungen von Melis-

sa Meyer (Bassum). Mit Klavier 
und weiterer Besetzung. Eben-
falls im großen Gemeindesaal 
der Christusgemeinde.

Am 3. Juni spielt ein junges 
Saxophon-Talent, Vanessa Dele-
kat aus Bruchhausen - Vilsen, 
wahrscheinlich wieder in Be-
gleitung mit Ralf Wosch ( und 
Thomas Schwenen?) moderne 
Swing - und Jazzmusik. Das 
Konzert wird dann in der Chris-
tuskirche stattfinden.

„Wie lieblich ist der Maien“
Konzert des Syker Kirchenchores am 21. Mai

 Am Sonntag, den 21. Mai, 
lädt der Syker Kirchenchor herz-
lich zu einem Konzert mit einem 
bunten musikalischen Blumen-
strauß in die Christuskirche ein. 
Geistliche Kompositionen von 
der Klassik bis heute werden ab 
16 Uhr unter der Leitung von 
Ralf Wosch geboten. In dem ca. 
einstündigem Programm wer-
den darüber hinaus auch Werke 
von der schöne Führer-Orgel der 

Christuskirche erklingen. Der 
Eintritt ist frei. Und sollten Sie 
durch dieses Konzert Lust be-
kommen haben, sich wöchent-
lich donnerstags von 18:45 Uhr 
bis 20:15 Uhr zum gemeinsa-
men Singen im Syker Gemein-
dehaus zu treffen: ein herzliches 
Willkommen! 

Text: Ralf Wosch,  
Foto: Harald Behrens

„Zweierley“
Bovelmusiküsse mit neuen Programm 

Verschiedene  Blickwinkel auf 
Musik alter Zeiten haben die 
Bovelmusiküsse der Bovelzumft 
zu Bassum und das Syker Block-
flötenorchester der Kreismusik-
schule. Unterschiedlichste Inter-
pretationen von Mittelalter- und 
Renaissancemusik spielen sie 
am Sonntag, 04. Juni. um  
16 Uhr in der Bartholomäus-

kirche - mal in ihren Gruppen 
- mal alle gemeinsam.  Und  zu-
sammen entstehen dann ganz 
neue Klänge. Zu sehen und zu 
hören sein werden verschiede-
ne Nachbauten historischer  In-
strumente,  von der kleinen 
Gemshorn Flöte bis zum Großen 
Prätorius- Bock. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erwünscht.

Kulturgottesdienst Nr. 2
in der Dreifaltigkeitskirche in Neubruchhausen

Im letzten Jahr haben wir etwas 
Neues gewagt: Einen Kulturgot-
tesdienst in der Dreifaltigkeits-
kirche in Neubruchhausen. Von 
der Resonanz waren wir über-
wältigt, und wir möchten wei-
termachen: Nach Marilyn 
Monroe nun Hildegard 
Knef!

Am 21. April 2023 
laden wir  

um 19.30 Uhr 
zum Kultur-

gottesdienst in die 
 Dreifaltigkeitskirche 

nach  
Neubruchhausen ein.

Lassen Sie sich von einem 
etwas anderen Gottes-
dienst überraschen. Wir 
möchten alle kulturell In-
teressierten – Jung und 
Alt und auch Menschen, 
die sonst nicht zur Kirche 
gehen – erreichen.
Kommen Sie vorbei, und 
bringen Sie Freunde und 
Bekannte mit. Wir laden 

Sie zu einem zwanglosen Bei-
sammensein an Stehtischen 
oder in Kirchenbänken zu Bier, 
Wein oder Wasser ein. Und freu-
en uns sehr auf Sie.

Pastor Florian Schwarz und die 
Künstler sowie das Neubruchhauser 
Orga-Team des Kulturgottesdienstes
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„Film ab, Film ab, Film ab“ 
----------------------------------------------------------------------------

Tag/Uhrzeit Filmtitel

29. März,19:30     Almanya, willkommen in Deutsch-
land, Tragik-Komödie, 2011, 101 Min.

30. März,19:30     Die Hütte - Ein Wochenende mit Gott,  
Drama/Fantasy, 2017 

31. März,19:30 Corpus Christi, Drama Polen, 2019,  
 115 Min.

  1. April, 16:00  Ooops! Die Arche ist weg, Trickfilm,  
ab 6 Jahre, 97 Min. 

  1. April, 19:30     Ich bin dann mal weg,  
Pilgerreise von Harpe Kerkeling, Spielfilm, 
2015, 96 Min.                  

  3. April, 19:30  Der Junge muss mal an die frische 
Luft,  
Autobiographie über Harpe Kerkeling, 2018,  
96 Min.

  5. April, 19:30      Emmas Glück, Melodram, Deutschland, 
2006, 99 Min.                          

  8. April, 16:30     Peter Hase, Trickfilm, ab 10 Jahre, 95 Min.

10. April, 19:30      Papst Franziskus, ein Mann seines 
Wortes, Doku, Vatikanstaat 2018, 92 Min.

11. April, 16:00      Mein Liebhaber, der Esel und Ich,  
Spielfilm, Frankreich 2020, 93 Min.

Nach den Filmen am 30., 31. März und 10. April  
besteht die Möglichkeit zum Austausch.

Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde,  
www.kirche-barrien.de. Bei allen Filmen ist der Eintritt frei.

Jubiläumskonzert von 
GoSpellOn am 23. April
Zum 25-jährigen Bestehen des Syker Gospelchors

Seit 25 Jahren werden traditio-
nelle Gospels, bekannte Pop-
songs, moderne Kirchenlieder 
und vieles mehr regelmäßig im 
Syker Gospelchor, dem heuti-
gen GoSpellOn, geübt. Gegrün-
det wurde er von Klaus-Jürgen 
Buchroth. Unter seiner Leitung 
gab es 1999 dann auch das 
 erste Konzert mit 30 SängerIn-
nen. Dieser Chor ist seit seiner 
Gründung eine bunt gemischte, 
konfessionsübergreifende Trup-
pe. Namen der Chorleiter in den 

gesamten 25 Jahren sind nach 
12 Jahren mit Klaus-Jürgen 
Buchroth, Sung-Rim Park, 
 Annika Köllner, Svavar Sigurds-
son und Ralf Wosch. Gemein-
sam mit einer Band wird der 
GoSpellOn am Sonntag, den 
23. April, um 17 Uhr ein sprit-
ziges Jubiläumskonzert in der 
Christuskirche geben - der Ein-
tritt dazu ist frei. Kommen Sie 
und sagen Sie es weiter.

Text: Ralf Wosch,  
Foto: Harald Behrens

MUSIKALISCHE ANDACHT
Leitung: Heidrun Voßmeier

Bartholomäuskirche Barrien • 05. Juli, 20 Uhr
Kirchenchor Barrien

Eintritt frei, über Spenden freut sich der Chor
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T  = Taufgottesdienst
A = Abendmahlsfeier

   Passionsandachten: „Begegnungen, die herausfordern“  
03.04. 19:00 Syke Passionsandacht: „Streit der Jünger“  
   Lektorin Zarnack-Hans  
     
04.04. 19:00 Syke Passionsandacht: „Gewalt in Gethsemane“  
   Prädikantin Ilona Haberkamp  
     
05.04. 19:00 Syke Passionsandacht: „Die Frau, die Petrus zum Weinen bringt“  
   Lektorin Nisse  
     
   Gründonnerstag  
06.04. 18:00 Barrien Tischabendmahl der Gesamtkirchengemeinde  
A   siehe Seite 11 
   Pastorin Hedel und Pastor Dr. Kopp
 
06.04. 21:00 Heiligenfelde Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde   
A   für Konfis und Jugendliche  
   Pastoren Hermsmeyer und Teamer:innen  
     
   Karfreitag  
07.04. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst  
   Superintendent Dr. Schröder 
 
07.04. 11:00 Syke Gottesdienst   
   Superintendent Dr. Schröder 
 
 15:00 Barrien Wort und Musik zur Todesstunde Jesu  
   Pastorin Heinemeyer  
     
   Ostersonntag  
09.04. 06:00 Barrien Feier der Osternacht  
   Friedhofskapelle und Kirche, Treffpunkt Kapelle, siehe Seite 19 
   Pastorin Hedel 
 
09.04. 09:30 Heiligenfelde Ein neuer Morgen  
T   Gottesdienst zu Ostern  
   Pastorin Hermsmeyer 
 
09.04. 11:00 Syke Gottesdienst am Ostersonntag  
   Vikar Maskow  

Andachten und Gottesdienste in der Passions- und Osterzeit
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Gottesdienste

MaiDatum
05.05.  15:30  Heiligenfelde   Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 

Team Kinderkirche

07.05.  11:00  Heiligenfelde   Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde, 
siehe Spalte 4 
„Alles neu macht der Mai“ 
Pastorin Hermsmeyer

07.05.  10:00  Barrien   Gottesdienst zur Konfirmation 
Diakon Breckner

12.05.  15:30  Heiligenfelde   Kinderkirche für  Kinder ab 4 Jahren 
Team Kinderkirche

13.05.  10:00  Barrien   Kinderkirche im Hachehuus 
Thema: „Gut und Böse“, für Kinder  
im Alter von 6-12 Jahren 
Team Kinderkirche

14.05. 09:30  Heiligenfelde Gottesdienst zur Feier der   
   Goldenen Konfirmation 
A    Pastorin Hermsmeyer

14.05.  11:00  Syke  Gottesdienst 
T    Pastorin van der Meer

14.05.  18:00  Barrien  Gottesdienst mit Lichtern und Steinen 
   Lektorin Riekenberg

18.05.  11:00  Syke  Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde  
   am Himmelfahrtstag in der Wolfsschlucht 
   Pastorin Heinemeyer

21.05.  09:30  Heiligenfelde  Gottesdienst 
   Vikar Maskow

21.05.  11:00  Syke   Gottesdienst 
Vikar Maskow

26.05. 15:30 Heiligenfelde  Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
Team Kinderkirche

27.05.  16:00  Barrien    Minigottesdienst für Familien mit  Kindern 
von ca. 1- 6 Jahren, anschl.  Klönen, 
Kaffeetrinken,Spielen 
Team Minigottesdienst

28.05.  09:30  Barrien  Gottesdienst mit Taufen  
T   zum Pfingstsonntag 
   Pastorin Heinemeyer

28.05. 09:30  Heiligenfelde  Pfingstgottesdienst 
T    Pastorin Hermsmeyer

28.05.  11:00  Syke  Pfingstgottesdienst 
T    Pastorin van der Meer

29.05.  11:00  Barrien   Ökumenischer Gottesdienst der  
Gesamtkirchengemeinde zum  
Pfingstmontag am Hohen Berg  
(siehe Seite 11) 
Pastorin Hedel und Pfarrer Grunwaldt

AprilDatum
02.04. 18:00  Syke  Taizé-Gottesdienst der Gesamt- 

kirchengemeinde, siehe Spalte 4 
„Gott ist immer bei mir“ 
mit dem Syker Blockflötenorchester 
Pastorin van der Meer

10.04. 11:00 Syke   Gottesdienstfeier zur Gründungsfeier  
der  Gesamtkirchengemeinde 
Syke-Barrien-Heiligenfelde  
Pastorin Heinemeyer und  
Pastor Dr. Kopp

14.04.  15:30 Heiligenfelde   Kinderkirche für  Kinder ab 4 Jahren 
Team Kinderkirche

15.04.  16:00  Barrien   Minigottesdienst für Familien  
mit Kindern von ca. 1- 6 Jahren,  
anschl. Klönen, Kaffeetrinken, Spielen 
Team Minigottesdienst

16.04. 09:30 Heiligenfelde  Gottesdienst 
   Pastorin Hermsmeyer

16.04.  11:00     Syke   Gottesdienst zur Konfirmation 
Pastor Dr. Kopp und Vikar Maskow

21.04.   15:30 Heiligenfelde   Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren   
Team Kinderkirche

23.04.  09:30  Barrien  Gottesdienst 
   Prädikantin Haberkamp

23.04.  09:30  Heiligenfelde  Gottesdienst zur Konfirmation 
   begleitet von den „Living Voices“ 
   Pastorin Hermsmeyer und Teamer:innen

23.04.  11:00  Syke  Gottesdienst zur Konfirmation 
   Pastor Dr. Kopp und Vikar Maskow

30.04.  09:30  Heiligenfelde  Gottesdienst zur Konfirmation 
    begleitet vom Posaunenchor  

Heiligenfelde 
Pastorin Hermsmeyer und Teamer:innen

30.04.  10:30  Barrien   Gottesdienst zur Konfirmation 
Diakon Breckner

30.04.  18:00  Syke   Abendgottesdienst 
Pastorin van der Meer

Andachten und Gottesdienste in der Passions- und Osterzeit 
siehe Seite 15
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Gottesdienste zum Monatsanfang
Sonntag, 2. April um 18 Uhr in der Christuskirche Syke
„Gott ist immer bei mir“ - Taizé-Gottesdienst

Beim Schein der Kerzen singend zur Ruhe kommen, mit biblischen Worten 
und Gebet dem Leidensweg Jesu bis zum Gedenken,  begleitet durch viel 
Musik vom Syker Blockflöten orchester und   Marylen Nintemann an der Or-
gel, mit  Pastorin Albertje van der Meer der Ev.-luth. Gesamt kirchen gemeinde 
und Carmen Klöß-Collmann, Leiterin von  Wort-Gottesfeiern der St. Paulus 
Gemeinde den Sonntag nach  ökumenischer Taizé-Tradition  ausklingen las-
sen, durchatmen und Kraft schöpfen: dazu laden wir herzlich ein.

Sonntag, 7. Mai um 11 Uhr in der Michaelskirche,  Heiligenfelde
„Alles neu, macht der Mai!
Bei hoffentlich schönem Frühlingswetter feiern wir draußen auf dem 
Kirchhof Gottesdienst - begleitet von Vogelstimmen und mit Blick ins 
Grüne. Bei schlechtem Wetter feiern wir in der Kirche. Der Gedanke des 
Neuwerdens zieht sich thematisch durch diesen Gottesdienst, der von 
Pastorin Katja Hermsmeyer gestaltet wird. Im Anschluss laden wir die 
Gottesdienstbesucher:innen herzlich zum Kirchkaffee ein.

Sonntag, 4. Juni um 11 Uhr in der Syker Christuskirche
„Mirjam oder  Ein Binsenkorb voll Hoffnung“
Familiengottesdienst mit Abendmahl

Gemeinsam mit dem Kinderchor feiern wir einen fröhlichen  Gottesdienst 
mit Pastorin Albertje van der Meer. 
Im Rahmen des Singspieles, geleitet durch Kirchenkantor Ralf Wosch, ist die 
Gemeinde zum Mitmachen eingeladen.
Im Mittelpunkt steht die wunder bare Bewahrung von uns Menschen am 
Beispiel des Mose und die Hoffnung, die vom rettenden  Handeln Gottes 
ausgeht, mit der Feier des Abendmahles für Kinder und Erwachsene.

Gottesdienste

JuniDatum
02.06. 15:30 Heiligenfelde  Kinderkirche für  Kinder ab 4 Jahren   

Team Kinderkirche

03.06.  17:00  Barrien   Gottesdienst mit  Verabschiedung von 
Diakon Bernd Breckner 
Pastorin Hedel und Pastorin Heinemeyer

04.06.  11:00  Syke Familiengottesdienst der Gesamt- 
   kirchengemeinde, siehe Spalte 4 
A    „Miriam oder Ein Binsenkorb Hoffnung“ 
   Kinderchor mit Kirchenkantor Ralf Wosch 
   Pastorin van der Meer

09.06.   15:30 Heiligenfelde  Kinderkirche für  Kinder ab 4 Jahren 
Team Kinderkirche

10.06.  10:00  Barrien   Kinderkirche im Hachehuus 
Thema: „Auf Reisen“,  
für Kinder im Alter von 6-12 Jahren 
Team Kinderkirche

11.06.  10:00  Heiligenfelde   Hofgottesdienst auf dem Hof Wesemann, 
Hillerser Weg 16 
musikalisch gestaltet vom Posaunenchor 
Heiligenfelde 
Pastorin Hermsmeyer

11.06.  11:00  Syke  Gottesdienst 
   Vikar Maskow

11.06.  18:00  Barrien   Gottesdienst mit Lichtern und Steinen 
Pastorin Hedel

16.06. 15:30 Heiligenfelde   Kinderkirche für  Kinder ab 4 Jahren   
Team Kinderkirche

18.06.  09:30  Heiligenfelde   Gottesdienst 
Pastorin Hermsmeyer

18.06.  11:00  Syke   Goldene und Diamantene Konfirmation 
Superintendent Dr. Schröder

18.06.  17:00  Barrien  Auszeit, Thema Humor und Religion 
   Prädikantin Haberkamp

23.06. 15:30 Heiligenfelde  Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
Team Kinderkirche

24.06.  11:00  Syke    Gottesdienst der Kts Sonnenstrahl 
mit Verabschiedung der Schulkinder 
aus dem Kindergarten 
Pastorin Hedel und Vikar Maskow

24.06.  16:00  Barrien    Minigottesdienst für Familien  
mit Kindern von ca. 1- 6 Jahren,  
anschl. Klönen, Kaffeetrinken, Spielen 
Team Minigottesdienst

25.06.  10:00  Barrien Gottesdienst mit Tauferinnerung  
   und Taufen 
T    Pastorin Hedel

25.06.  11:00  Syke  Gottesdienst 
T    Pastor Dr. Kopp

30.06. 15:30 Heiligenfelde  Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren 
Team Kinderkirche

Taufermine in der  Gesamtkirchengemeinde 
 Syke-Barrien-Heiligenfelde

Syke: 14.Mai, 28.Mai, 25.Juni, 27.August, 24.September, 22.Oktober, 
17. Dezember, Anmeldung: Frau Thorns, 04242-4007

Barrien: 28.Mai, 25.Juni, 22.Juli, 5.August, 26.August, 23.September, 
21.Oktober, 25.November, 10.Dezember, 26.Dezember, Anmeldung: 
Frau Strohmeyer, 04242-80385

Heiligenfelde: 9.April., 28. Mai, 1. Juli, 20. August, 1. Oktober, 11. 
November, 10. Dezember, 9:30 Uhr. Anmeldung: Frau Kahl, 04240-242

A = Abendmahl    T = Taufgottesdienst
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Karl Heinz Wenderoth verstorben
Nachruf

Am 12. Februar 2023 verstarb 
Karl Heinz Wenderoth. Er war 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Barrien sehr verbunden und un-
terstützte das Leben in ihr mit 
großer Tatkraft.

Von 2006 bis 2012 war er im 
Kirchenvorstand Barrien leitend 
tätig. Fünf Jahre dieser Zeit als 
stellvertretender Vorsitzender, 
nach dem Weggang von Pastor 
Dr. Frank Foerster auch als Vor-
sitzender. Mit großem Engage-
ment hat er sich für das ge-
meindliche Leben eingesetzt 
und dafür gesorgt, dass auch 
die Kunst und Kultur in der Ge-
meinde gefördert werden. Das 
viersprachige Pilgerkunstwerk 
vor der Barrier Kirche sowie die 
Installation der Fische mit den 
Namen der Ortsteile des Barrier 
Kirchspiels vor dem Hachehuus 
gehen auf die Initiative von Karl 

Heinz Wenderoth und seinen 
Freund Hartwig Laue zurück 
und werden uns auch in Zukunft 
immer wieder an die beiden er-
innern. Maßgeblich hat Karl 
Heinz Wenderoth zur Gründung 
der Kirchenstiftung Barrien 
2011 beigetragen. Von 2012 bis 
2018 war er zudem 1. Vorsitzen-
der des Fördervereins Use ole 
Karken und setzte mit großem 
persönlichem Einsatz viele Pro-
jekte zum Wohle der Gemeinde 
um. 
Als Mitglied des Männerkreises 
trug er mit seinem weitgefä-
cherten Interesse, seinen brei-
ten Kenntnissen und seiner 

freundlichen Art zur regen Dis-
kussion bei. 
Wir verlieren mit Herrn Wende-
roth einen engagierten Ehren-
amtlichen und Freund. Für sein 
Wirken und seine Großzügigkeit 
sind wir dankbar. Sein Tod 
macht uns traurig und wir wer-
den ihn sehr vermissen. 
Am Freitag, den 14. April, verab-
schieden wir uns von Herrn 
Wenderoth um 13 Uhr in der 
Friedhofskapelle Barrien und 
vertrauen ihn der Liebe Gottes 
an.

Text: Susanne Heinemeyer
Foto: privat

Von der Dunkelheit der Nacht 
ins Licht…
Feier der Osternacht 

„Da kamen ganz früh am ersten 
Wochentag Maria aus Magdala 
und die andere Maria. Sie woll-
ten zum Grab gehen.“ (Matthä-
us 29,1). So beginnen die Ereig-
nisse am Ostermorgen. In der 
Dunkelheit des frühen Morgens 
machen sich die Frauen auf zum 
Grab von Jesus, nichts ahnend, 

dass sie bald ein Wunder erle-
ben werden: Das Wunder der 
Auferstehung Jesu von den To-
ten. 
Wir laden am Ostersonntag 
herzlich zur Feier der Oster-
nacht ein. Wie die Frauen da-
mals wollen wir uns auf der 
Schwelle von der Nacht zum 
Morgen auf den Weg nach Os-
tern machen. Beginnen werden 
wir um 6 Uhr morgens an der 
Friedhofs kapelle des Bar-
rier Friedhofs (Am Hohen 
Esch 8). 
Der Stationenweg wird uns 
schließlich bis zur Bartholo-
mäus-Kirche in Barrien führen, 
wo wir das Licht von Ostern in 
die Kirche tragen werden. 
Informationen und Rückfragen: 
Pn. Katja Hedel.

Text: Katja Hedel
Bild:  Schwester M. Jutta auf Pixabay

Gartentrupp startet durch
Helfer willkommen

Frühling lässt sein blaues Band 
wieder flattern durch die Lüfte 
... wer kennt sie nicht, die An-
fangszeilen des Gedichtes von 
Eduard Mörike.
Aber keine Sorge. Wer bei uns 
mitmachen möchte, muss als 
Aufnahmeprüfung keine Ge-
dichte zitieren. Es reichen gute 
Laune, Lust auf gemeinsame 
Gartenarbeit einmal im Monat 

ums Hachehuus und auf ein an-
schließendes gemütliches Bei-
sammensein mit Kaffee und 
Kuchen. Tee? Tee geht auch und 
vielleicht auch das ein oder an-
dere Gedicht aus Schultagen.
Termine: 05.04. und 03.05. je-
weils 14 Uhr, 07.06., 05.07. und 
02.08. jeweils 16 Uhr und 06.09. 
und 04.10. jeweils 14 Uhr.

 Text: Christine Breckner

Barrien

„Gott sagt: ich hab dich lieb! Du bist und bleibst mein Kind.“  
In der Kinderkirche im Februar haben wir uns mit der Geschichte vom barmherzigen 
Vater beschäftigt, der sein verloren geglaubtes Kind dankbar und fröhlich in die 
Arme schließt.  Text und Bild: Susanne Heinemeyer
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Evas Töchter
Nachwuchs gesucht

Trommeln, Buchbesprechung, 
Radtour, Spieleabend oder auch 
intensive Beschäftigung mit 
dem Land Taiwan, dem diesjäh-
rigen Ausrichter des Weltgebet-
stags der Frauen. Dies sind nur 
einige Programmpunkte für das 
monatliche Treffen von „Evas 
Töchtern“. Und so bunt und un-
terschiedlich wie das Programm, 
so sind auch die Frauen bei den 
„Evas“.

Frauen im Alter zwischen 45 
und 75 Jahren mit verschiede-
nen Interessen und Ideen, mit 
unterschiedlichen Gaben und 
Begabungen, von eher lebhaf-
ten bis nachdenklichen Naturel-
len und ganz individuellen Le-
bensentwürfen – das sind die 
Töchter Evas eben.
Was sie verbindet, ist das Erle-
ben der Gemeinschaft in unse-
rer Kirchengemeinde und die 

Beschäftigung mit Themen, die 
aus weiblicher Sicht betrachtet 
werden. Jedes Jahr gestalten 
die Evas zwei Gottesdienste - 
zum Weltgebetstag und den 
Frauengottesdienst.
Das Gesellige darf aber auch 
nicht zu kurz kommen. Im Mai 
wird bei einem leckeren Essen 
eine neue Spargelkönigin ge-
kürt; im Sommer wird gegrillt 
und im Dezember gewichtelt. 

Da ist doch sicher für jede etwas 
dabei. Wir würden uns freuen, 
wenn eine Tochter von Eva jetzt 
neugierig geworden ist und ein-
fach mal beim nächsten Treffen 
vorbeischaut.
Wir treffen uns jeden 3. Don-
nerstag im Monat um 19.30 Uhr 
im Hachehuus in Barrien. Das 
Programm steht auf der website 
der Kirchengemeinde.

Text: Gisela Schwarz

Frauenkreis

Herzliche Einladung zum 
Frauenkreis – jeden 1. Freitag 
im Monat von 15-17 Uhr im 
Hachehuus.
Andere treffen - Klönen – 
Kaffeetrinken – Singen – zu-
hören – austauschen -

Nächste Treffen:  
14. April, 5. Mai und 2. Juni
Übrigens: Am 2. Juni 
haben wir Dietrich 
Wimmer aus Bruchhau-
sen-Vilsen zu Gast. Er 
liest aus seinem Buch: 
Darf ich lachen? 

 Text: Susanne Heinemeyer

Fasching im Lütje Speelhuus
Singen, tanzen, schmausen - glückliche Gesichter überall

 
Die Kinder in der Kita Lütje Speelhuus hatten zu Fasching wieder jede Menge Spaß. Bei Stopptanz, 
Luftballonspielen und Kegel konnten sie sich austoben. Auch in der Krippe wurde getanzt und 
gefeiert. In beiden Häusern gab es ein reichhaltiges Buffet. Laut der Kinder könnte jeden Tag Fa-
sching sein. Text und Bild: Lütje Speelhuus
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Taufe verbindet! 
Familiengottesdienst mit Tauferinnerung 

Die Taufe verbindet große und 
kleine Christen und Christinnen. 
Und das wollen wir am 25. Juni 
um 10 Uhr (!) in einem Famili-

engottesdienst feiern. Eingela-
den ist natürlich jede Familie, in 
der sich ein Kind an seine Taufe 
erinnern und noch einmal Got-
tes Segen zugesprochen haben 
möchte. Wer mag, kann gern 
seine Taufkerze mitbringen. Die-
se zünden wir im Gottesdienst 
noch einmal an. 
Ganz besonders sind in diesem 
Jahr alle Kinder eingeladen, die 
2018 getauft worden sind. Kin-
der, die in Barrien getauft wor-
den sind, bekommen in der 
nächsten Zeit einen Einladungs-
brief von uns. Kinder, die 2018 
an anderen Orten getauft wur-
den und in den vergangenen 

Jahren in unsere Gemeinde hin-
zugezogen sind, sind ebenso 
herzlich willkommen und kön-
nen sich gern im Gemeindebüro 
melden.
Der Gottesdienst findet in der 
Bartholomäus-Kirche in Barrien 
statt. Bei schönem Wetter feiern 
wir im Garten des Hachehuuses. 
Infos und Rückfragen: Pn. Katja 
Hedel.

Am 25. Juni um 10 Uhr (!) la-
den wir ganz herzlich zum Tau-
ferinnerungsgottesdienst ein. 

Text:  Katja Hedel 
Foto:  Gemeindebrief evangelisch 
Grafik: Pfeffer

Konfirmation am Sonntag, 7. Mai 
10:00 Uhr

Diakon Breckner

Jo Bolte, Zur Siemerei 8, Barrien
Lena Bruns, Ristedter Kirchweg 6, Ristedt
Marian Ehlers, Okeler Straße 23, Okel
Nele Geschke, Akazienweg 13, Gessel
Emma Grotelüschen, Auf dem Texas 61, Osterholz
Maya Fee Kühl, Handelsweg 4, Gessel
Lenja Lampe, Schilfweg 22, Syke
Naomi-Mariam Lilienthal, Handelsweg 76, Gessel
Anna Schwecke, Sörhausener Straße 42, Sörhausen
Lilith Eva Trümper, Bültener Weg 2, Barrien
Janne Wehrenberg, Sudweyher Straße 29 D, Barrien

Konfirmation am Sonntag, 30. April 
10:30 Uhr

Diakon Breckner

Marius Alfken, Eulenstraße 10, Barrien
Joris Delicat, Brunnenstraße 6, Gessel
Emily Främcke, Piepsche 32, Okel
Norina Hackmann, Hahnenfelder Weg 22 A, Barrien
Moritz Honkomp, Taubenstraße 44, Barrien
Laura Klemm
Lilly Lüth, Zum Busch 68, Okel
Mailo Miguel Mauritz, Fliederstraße 17, Gessel
Marisa Schaber, An der Beeke 20, Okel
Vivien Schnarrenberger, Zum Busch 43a, Okel
Johanna Schulenburg, Ristedter Hauptstraße 29, Ristedt
Ira Amrei Sprickerhoff, An der Beeke 15, Okel
Sophie Luise Zolleck

Sommer- 
pause
Die Montagsköche gehen in 
eine lange Sommerpause. 
Wir haben zusammen be-
schlossen, dass wir uns am 
6. November um 11 Uhr 
wieder zum Schnippeln, 
Schnabbeln und Futtern tref-
fen wollen. 
Jeder, der dann dazu stoßen 
möchte, ist herzlich willkom-
men.

 Text: Christine Breckner
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Wir sind für Sie da: 
Regelmäßige Gruppen und Ansprechpartner
wenn nicht anders angegeben im 
Hachehuus, Glockenstr. 14a  

Besuchsdienst jeder 3. Fr. im Monat, 
Info: Charlotte Volkmann, Tel. 80027

Evas Töchter (Frauentreff)  
am 3. Do. im Monat, 19:30 Uhr,  
Info: Tanja Riekenberg,  
Tel. 0175-5925347  
Martina Ehlers, Tel. 7322 

Frauenkreis  
1. Freitag im Monat, 15-17 Uhr  
Info: Pastorin Susanne Heinemeyer,   
Tel. 7105 

Gartentruppe 
2. Mittwoch im Monat, 14 Uhr Info: 
Christa Flohr,  
Tel. 0160-7658289

Geburtstagsbesuchskreis  
nach Absprache,  
Info: Pastorin Susanne Heinemeyer,  
Tel. 7105

Gesprächskreis am 2. Freitag   im 
Monat, 20 Uhr, Info: Ilona Haberkamp, 
Tel. 84138

Hospizgruppe Syke-Barrien  
Trauercafé in Syke  
am 1. So. im Monat, 15-17 Uhr  
Gemeindehaus an der  Christuskirche 
Syke, Kirchstr. 3  
Info: Heide Wolter, Tel. 801233 

Kinderkirche 6–12 J.,   
am 2. Sa. im Monat, im Hachehuus 
Info: Pastorin Susanne  Heinemeyer, 
Tel. 7105

Kirchenchor  
mittwochs, 19:30 Uhr 
Info: Kerstin Bach, Tel. 577285
Christine Breckner, Tel. 784265

Kultur- und Musik veranstaltungen,
Info: Christa Carstens,  
Tel. 80174 (AB)

Minigottesdienst 1–6 J.,   
samstags nach Ankündigung  
16 Uhr, Info: Pastorin Katja Hedel,  
Tel. 1690840

Männerkreis Barrien  
am letzten Do. im Monat,19 Uhr,  
Info: Diakon Bernd Breckner 
Tel. 9377433

Montagsköche 
nächstes Treffen am 6. Nov. um 11 Uhr 
Info: Christine Breckner, Tel. 784265 

Posaunenchor Syke-Barrien 
 montags Jungbläser 19 – 20 Uhr, 
Hauptchor 20 – 21:30 Uhr,  
Gemeindehaus Syke,  
Info: Hartmut Müller 
mueller1504@gmx.de

Bankverbindung 
Kreissparkasse Syke
IBAN: DE62 2915 1700 1012 0273 53
BIC: BRLADE21SYK



23

Heiligenfelde

Was die Natur uns schenkt
Der Frühling im Frauenkreis

Bei den Treffen in den kommen-
den drei Monaten werden wir 
sicher Neues (kennen)lernen und 
schmecken, was die Natur so zu 
bieten hat!
Dafür bringt am Mittwoch, 19. 
April, Andrea Lehmann „Schät-
ze“ aus ihrem Garten mit: Wild-
kräuter, die zu Unrecht oft nur als 
Unkraut bezeichnet werden. Sie 
berichtet Wissenswertes über die 
verschiedenen Pflanzen und zeigt 
u.a., wie die Kräuter in der Küche 
eingesetzt werden können. 
Im Mai steht ein kulinarischer 
Ausflug auf dem Programm. Wir 
lassen uns das Frühlingsgemüse 
schlechthin schmecken, denn für 
Mittwoch, 10. Mai, sind für 
uns auf dem Spargelhof Myse-

gades in Riethausen Plätze zum 
„Spargelessen satt“ reser-
viert. Ein Bus fährt uns an die-
sem Tag vom Gemeindehaus 
Heiligenfelde nach Riethausen 
hin und zurück (Abfahrt 11:45 
Uhr, Ankunft 14:30 Uhr). Die An-
meldung für das Spargelessen 

(27 Euro p.  P., Ge-
tränke extra) nimmt 
das Kirchenbüro bis 
zum 2. Mai entgegen 
(Tel. 04242-242 oder 
kg.heiligenfelde@
evlka.de). Das Essen wird vor 
Ort bezahlt, die Kosten für die 
Busfahrt trägt die Gemeinde. 
Am Mittwoch, 14. Juni, kom-
men wir wieder im Gemeinde-
haus zusammen. 

Gästeführer Ernst Bochnig nimmt 
uns in seinem Bildvortrag mit in 
die Goldene Zeit der Schweine-
zucht. Eine Zeit. die für Syke und 
umzu prägend für die Landwirt-
schaft war.   Katja Hermsmeyer

Kirchenvorstand
Im Gesamtkirchenvorstand sind 
als Kirchenvorsteher:innen dabei 
und vertreten die Ortskirche 
Heiligenfelde:

Andrea Lehmann,
Heiligenfelde
Tel. 04240-1348

Eberhard Schierenbeck,
Gödestorf
Tel. 04240-952902

Jürgen Schröder,
Jardinghausen
Tel. 04248-331

Claudia Wiegmann, 
Heiligenfelde
Tel. 04240-932693

Annegret Winte,
Falldorf
Tel. 04240-1053

Elke Wolters,
Wachendorf
Tel. 04240-1437

Wenn Sie Anregungen zum 
kirchlichen Leben vor Ort haben 
oder generelle Fragen zur 
Kirchenvorstandsarbeit, dann 
sprechen Sie uns gerne an!

Im April dreht sich alles ums Kraut.Ob 
Wildkraut oder Unkraut – das ist  oft nur 
eine Frage des Geschmacks, weiß 
Referentin Andrea Lehmann zu berichten.

Der Frauenkreis in Heiligenfelde trifft sich, wenn nicht anders 
angegeben, einmal im Monat von 15-17 Uhr im Gemein-
dehaus und steht allen interessierten Frauen offen. Neben dem 
fröhlichen Beisammensein bei Kaffee, Tee und Kuchen stehen 
wechselnde Themen auf dem Programm.

Wir freuen uns über jede, die bei uns vorbeischaut!

Das Verschönern soll weitergehen
Bitte um ein freiwilliges Kirchgeld

Mit Hilfe des Freiwilligen Kirch-
gelds konnten wir im letzten 
Jahr die gesamte untere Etage 
des Gemeindehauses streichen, 
neuen Fußboden verlegen und 
schöne Akzente in der Wandge-
staltung setzen. Zudem wurden 
im großen Saal die alten brau-
nen Stühle aufgepolstert und 
neu bezogen und an den Fens-
tern wurden Rollos mit passen-
den Vorhängen angebracht. Das 
alles kann sich sehen lassen!
Schritt für Schritt soll es nun 
weitergehen, denn im direkten 

Vergleich zum Saal wirkt der be-
nachbarte Raum jetzt recht 
farblos. Auch hier möchten wir 
gerne passend zu den Plissees 
Vorhänge anbringen und die 
verbliebenden 14 Stühle sollen 
überarbeitet und im selben 
Grünton wie die anderen bezo-
gen werden. Die finanziellen 
Mittel dafür sind jedoch er-
schöpft und im Haushalt so 
nicht vorgesehen.
Deshalb bitten wir in diesem 
Jahr erneut um ein freiwilli-
ges Kirchgeld. Geld, das zu 
100 % der Renovierung und 
Modernisierung des Gemeinde-
hauses zugutekommen wird!
Das Aufpolstern und Beziehen 
eines Stuhles kostet als Beispiel 
aktuell rund 80 Euro, daher be-
wirken auch schon 5 Euro oder 
20 Euro in der Gesamtheit viel!
Wir hoffen, dass Sie uns dabei 
helfen, das Gemeindehaus ein-

ladend umzugestalten und be-
danken uns schon jetzt dafür!

Andrea Lehmann und der  
Arbeitskreis „Gemeindehaus“

Wenn Sie etwas für die Moderni-Wenn Sie etwas für die Moderni-
sierungsmaßnahmen spenden sierungsmaßnahmen spenden 
möchten, benutzen Sie bitte fol-möchten, benutzen Sie bitte fol-
gendes Konto und vermerken Sie gendes Konto und vermerken Sie 
bitte Ihren Namen und den Ver-bitte Ihren Namen und den Ver-
wendungszweck. Wir schicken wendungszweck. Wir schicken 
Ihnen ab 200 Euro unaufgefor-Ihnen ab 200 Euro unaufgefor-
dert eine Spendenbescheini-dert eine Spendenbescheini-
gung, ansonsten melden Sie sich gung, ansonsten melden Sie sich 
gerne im Kirchenbüro.gerne im Kirchenbüro.

Bankverbindung Bankverbindung 
Kreissparkasse SykeKreissparkasse Syke
IBAN:  IBAN:  
DE64 2915 1700 1140 0106 69DE64 2915 1700 1140 0106 69
BIC: BRLADE21SYKBIC: BRLADE21SYK

Wenn Sie etwas für die Moderni-
sierungsmaßnahmen spenden 
möchten, benutzen Sie bitte fol-
gendes Konto und vermerken Sie 
bitte Ihren Namen und den Ver-
wendungszweck. Wir schicken 
Ihnen ab 200 Euro unaufgefor-
dert eine Spendenbescheini-
gung, ansonsten melden Sie sich 
gerne im Kirchenbüro.

Bankverbindung 
Kreissparkasse Syke
IBAN:  
DE64 2915 1700 1140 0106 69
BIC: BRLADE21SYK
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2023
Vorstellungsgottesdienst und Konfirmation

Einen Monat vor ihrer Konfirma-
tion haben die 14 Jugendlichen 
in beeindruckender Weise ge-
zeigt, wie sie die Konfi-Zeit für 
sich genutzt haben. Im Vorstel-
lungsgottesdienst sind in den 
selbstverfassten Moderations-
texten und Gebeten, genauso in 
die Auswahl der Lieder, ihre 
wertvollen Gedanken zusam-
mengeflossen. Gedanken über 
unser Miteinander wie auch 

Aussagen über den eigenen 
Glauben. 
Unter der Überschrift „Was uns 
trägt“ haben die bald Konfir-
mierten deutlich gemacht: Es 
gibt Stimmen und Gedanken, die 
uns nicht guttun. Auf die man 
aber – weil sie uns wie in einem 
Strudel mitnehmen können – 
oftmals stärker achtet als die, die 
es gut mit einem meinen. So be-
kamen auch die zahlreichen 

Gottesdienst  besucher:innen die 
Aufgabe für sich nachzudenken, 
wer oder was sie frei macht. 
Für die Gruppe war klar, dass 
das soziale Umfeld eine tragen-
de Rolle spielt, wie auch der 
Glaube an Gott. In der Vorberei-
tung hatte jede Konfirmandin 
und jeder Konfirmand für sich 
überlegt, welcher Gedanke ih-
nen am Glauben wichtig ist und 
was sie bekennen können. Den 

Satz „Ich glaube, dass…“ hat-
ten alle für sich gefüllt. 
Daraus entstanden ist ein ge-
meinsames Glaubensbekenntnis, 
das im Gottesdienst dann auch 
mit der Gemeinde zusammen 
gesprochen wurde – als Aus-
druck dessen, was uns trägt und 
als hörbares Zeichen, was uns 
verbindet. 

 Katja Hermsmeyer

Das Glaubensbekenntnis der Konfirmandengruppe 

Wir glauben an einen Gott, der es gut mit uns meint.
Der viel Macht hat, aber nicht alles steuern kann. 
Denn Gott gibt uns die Freiheit, unser Leben selber zu gestalten. 
Doch wir glauben daran, dass Gott uns auf unserem Lebensweg 
begleitet. Dass Gott für uns da ist wie ein Vater oder eine Mutter, 
die sich um ihre Kinder sorgen und die sich kümmern.
Wir glauben daher, dass Gott als Mensch in die Welt gekommen 
ist, um uns nah zu sein. Wir glauben, dass Jesus gelebt hat. 
Und wir glauben, dass Gott uns Menschen durch seinen Sohn 
den Weg gezeigt hat, wie wir leben sollen. 
Und dass Jesus uns auch den Weg gezeigt hat, den wir gehen wer-
den, als er starb und auferstanden ist. Wir glauben an den guten 
Geist Gottes, der uns im Inneren stärkt und Hoffnung gibt. Der uns 
dabei hilft, Fehler zu verändern, und Neues entstehen lässt.
Wir glauben, dass Gottes Geist uns zu einer Gemeinschaft 
macht, in der wir uns wohlfühlen können und Frieden finden. 
Amen.

Im Anspiel wurde sichtbar, wie dunkle Gedanken uns einengen können. Und wie wichtig es ist, dem etwas entgegenzusetzen. 

In der Michaelskirche Heiligenfelde werden von Pastorin 
Katja Hermsmeyer konfirmiert
im Gottesdienst am Sonntag, 23. April, Beginn: 9:30 Uhr 
musikalisch begleitet durch die „Living Voices“

Linus Hübner Am Damm 10 Schnepke
Jonas Mateo Meißner Schnepker Str. 7a Schnepke
Kjell-Thore Peters Holzkamp 1 Gödestorf
Theo Plump Steinweg 11  Heiligenfelde
Leon Rittner Am Alten Schützenplatz 12 Heiligenfelde
Jannis Volkmann Falldorf 32 Gödestorf

im Gottesdienst am Sonntag, 30. April, Beginn 9:30 Uhr
musikalisch begleitet durch den Posaunenchor Heiligenfelde

Alina Gutsch Am Alten Schützenplatz 11 Heiligenfelde
Bennet Hermsmeyer Heiligenfelder Str. 5 Heiligenfelde
Joscha Mail Auf dem Sünder 17 Jardinghausen
Ida Martin Steinheide 22a Heiligenfelde
Malte Meyer Bomhoff 4 Jardinghausen
Carina Neddermann Wickbranzer Str. 5 Jardinghausen
Katharina Schröder Zur Westermark 5 Henstedt
Emily Ulrich Kirchberg 2 Wachendorf
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Im März haben sich die Kinder mit Ostern und dem Weg dorthin beschäftigt. Haben nachgespielt, wie Jesus mit Jubel in Jerusalem 
empfangen wurde und wie er sich zusammen mit seinen Freunden zum gemeinsamen Essen trifft. Für dieses Essen haben die 
Kinder selbst gebacken.  
Auf dem Hintergrund, dass Jesus beim Abendmahl das Versprechen gibt immer da zu sein, wurde dann auch über seinen Tod und 
die Auferstehung gesprochen.  
In den Osterferien macht die Kinderkirche Pause. Ab dem 14. April laden die Teamer:innen wieder jeden Freitag Kinder ab 4 Jahren 
ins Gemeindehaus zum Spielen und Basteln und zu einem Thema ein. 

Am 11. Juni feiern wir in Hiller-
sen auf dem Hof der Familie We-
semann (Hillerser Weg 16) um 
10 Uhr beginnend zusammen 
Gottesdienst mit Taufen – sicher 
mit viel Freude und guter Laune! 
Der Posaunenchor sorgt für den 
musikalischen Rahmen und die 
Kirchenvorstandsmitglieder für 
das anschließende Kirchkaffee 
mit kalten und warmen Geträn-
ken. 
Es haben uns weitere Anfragen 
nach einem Hofgottesdienst er-

reicht, verbunden mit dem 
Wunsch, dort unter freiem Him-
mel die Taufe zu feiern. Gerne 
komme ich diesem Wunsch 
nach, brauche dafür aber einen 
weiteren Hof oder Garten, wo 
wir als Gemeinde feiern können. 
Daher meine Frage: Wer kann 
sich vorstellen für Sonntag, 
3. September, zu sich nach 
Hause einzuladen?
Ich freue mich auf Rückmeldun-
gen!
 Katja Hermsmeyer

Konfis in der 
Kursphase
Die 20 Konfis, die im nächsten 
Jahr ihre Konfirmation feiern, ha-
ben im März ihren Unterricht für 
die kommenden Monate selbst 
wählen können. In verschiedenen 
Projekten lernen sie nun Bereiche 
der Gemeindearbeit kennen (z.B. 
Mitarbeit bei der KiKi oder Ge-
spräch mit dem Hospizdienst), 
helfen tatkräftig mit (Nistkästen 
säubern oder „Stolpersteine“ rei-
nigen), lernen Neues (‚Experi-
ment Altsein‘) und haben einfach 
Spaß und erleben Gemeinschaft.
Als Gruppe treffen sie sich zum 
Orga-Kurs (25.5., 28.9., 2.11.) 
und zu den Pflichtkursen. Im 
ersten Kurs am Sonntag, 18. 
Juni, 14-18 Uhr, geht es um das 
Abendmahl.

Für den Notfall üben
Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Kindern

Kristin Martin, examinierte 
Krankenschwester und zertifi-
zierte Ausbilderin, bietet Kurse 
zu Erste-Hilfe-Maßnahmen bei 
Kindern an. 
Diese richten sich insbesondere 
an (werdende) Eltern, Großel-

tern, Paten, Babysitter, sowie 
alle, die lernen wollen, bei ei-
nem Notfall mit Säuglingen und 
Kindern schnell und richtig zu 
reagieren. 
So werden erste Hilfe-Maßnah-
men bei Herz-Kreislauf-Still-
stand, Pseudokrupp-Anfällen, 
Vergiftungen, Verbrennungen, 
bei drohendem Ersticken oder 
auch bei Fieber und Fieber-
krämpfen besprochen und ge-
übt. 

Der Kurs dauert ca. 3 Stunden 
und kostet 35€ pro Person. Der 
nächste Termin ist am 26. 
April um 17 Uhr im Ge-
meindehaus Heiligenfelde. 

Bei Interesse und/oder Rückfra-
gen kontaktieren Sie gerne Kris-
tin Martin per E-Mail über 
info@luetten1x1.de oder unter 
Tel. 0162-7197446.

Feiern unterm freien Himmel
Ausblick auf unseren Hofgottesdienst
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Zu verschenken
Elektronische Heimorgel

Eine voll funktionsfähige Yamaha Electone B-55 wartet auf ihren neuen Einsatz.  
Sie wurde uns gespendet, steht im kleinen Raum im Gemeindehaus und wird nicht 
gebraucht. Daher geben wir sie gerne an jemandem gegen Selbstabholung weiter,  
der die elektronische Orgel dann auch benutzt.  
Wer Interesse an diesem Musikinstrument hat, melde sich bitte  
bei  Pastorin Hermsmeyer.

Landverpachtung
Entscheidung per Losverfahren

Die Kirchengemeinde Heiligenfelde 
besitzt in Heiligenfelde Ackerland. 
Die bestehenden Pachtverträge 
laufen nun zum 30. September aus 
und es haben sich bereits verschie-
dene Interessenten für eine Neu-
verpachtung gemeldet.
Alle Bewerber erfüllen nach Auffas-
sung des Kirchenvorstands ähnli-
che oder sogar dieselben Kriterien 

wie z.B. Kirchenmitgliedschaft und 
ortsansässiger Familienbetrieb. 
Um daher allen Interessenten die 
gleiche Chance zu geben und auch, 
um ein Überbieten zu verhindern, 
hat der Kirchenvorstand Heiligenfel-
de noch im letzten Jahr beschlos-
sen, die Fläche Kämpe 17/4+8 per 
Losverfahren zu verpachten. 
Das Evangelische Kirchenamt in Su-
lingen ist mit der Durchführung be-
auftragt und wird die Verlosung vor-
nehmen.
Wer zusätzlich zu den uns bereits 
bekannten Interessenten am Los-
verfahren teilnehmen will, melde 
sich bitte im Kirchenamt bei marc-
tell.schimke@evlka.de oder bei 
Pastorin Hermsmeyer.

Bitte notieren
Jubelkonfirmation

Am Sonntag, 14. Mai feiern 
wir das 50-jährige Konfirmati-
onsjubiläum mit einem Fest-
gottesdienst. Alle, die 2023 ein 
höheres Jubiläum begehen, 
sind am Sonntag, 8. Okto-
ber in die Michaelskirche ein-
geladen. Nach dem Gottes-
dienst wird die Feier beim 
gemeinsamen Mittagessen 
fortgesetzt.

Auch die Silberne Konfirmation 
wird in diesem Jahr gefeiert. 
Die Jahrgänge 1997 und 1998 
werden dafür gemeinsam ein-
geladen. Dieser Gottesdienst 
wird am Samstag, 1. Juli, um 
17 Uhr gefeiert. Auch hier soll 
es die Möglichkeit geben, im 
Anschluss zusammenzukom-
men. 
Wer Lust hat, bei der Planung 
zu helfen, melde sich gerne bei 
Pastorin Hermsmeyer.



27

Syke

Fest verankert am Bestimmungsort
Der Platz vor der Kapelle auf dem Syker Waldfriedhof wird durch ein Windobjekt zu einem 
Begegnungsort. „Gott ist unsere Zuflucht, nur ein Hauch sind die Menschen.“

Bei der Arbeit an dem ausladen-
den Objekt konnte das Künstler-
paar Henning Greve und Elsa 
Töbelmann alle Möglichkeiten 
des stabilen Materials auf die 
Spitze treiben. Mit drei Dreh-
punkten, also drei Ebenen die 
sich unterschiedlich drehen, 
kann das Windobjekt ständig 
seine Form verändern. Mit 
durchmodulierten Flügeln aus 
geglühtem und getriebenem 
Edelstahl wird ein luftiger und 
leichter Ausdruck geschaffen, 
der gut zu dem Thema der Ver-
gänglichkeit, des Verwehens 

passt „nur ein Hauch...“, unter-
stützt durch die Psalmenzeilen, 
die in die Bleche eingelasert 
sind.
Einerseits geht es um die irdi-
sche Vergänglichkeit, „Wenn 
der Wind darüber geht, so ist sie 
nimmer da, ...“ (Psalm 103), an-
dererseits schwingt für die 
Künstler darin auch der tröstli-
che Aspekt, dass es um den 
Hauch des Lebendigen geht, im 
Sinne von „Leben einhauchen“.
Begonnen hatte der gemeinsa-
me Weg der Metallbildhauer 
1977 mit einer gemeinsamen 

Lehre in der Schmiede Kerstan 
bei Hannover. Seit 1991 leben 
sie auf der Hofstelle in Schnep-
ke, mit einem großen Obstgar-
ten und viel Platz für die Aus-
stellung ihrer Objekte. Bekannt 
sind die Künstler durch ihre klei-
neren Windobjekte und Arbei-
ten im öffentlichen Raum, die 
sie seit 1998 aus Edelstahl ent-
wickeln. In den letzten Jahren 
nimmt das Thema der Gedenk-
stätten immer mehr Raum ein. 

Text:   Elsa Töbelmann  
und Henning Greve, 

Foto: Privat  Foto: Sandra Dürkop, Bremen

Einweihung des Windobjektes
am Mittwoch, 5. April um 16 Uhr auf dem Syker 
Waldfriedhof 

Mit einer kleinen Feier soll das 
Windobjekt, das mit Unterstüt-
zung der Kreissparkasse und 
des Landschaftsverbandes We-
ser-Hunte e.V. verwirklicht wer-
den konnte, der Öffentlichkeit 
vorgestellt werden. Wir würden 
uns freuen Spender:innen und 
Interessierte unter unseren Gäs-
ten begrüßen zu dürfen. 
Beginn der Feier um 16 Uhr an 
der Kapelle auf dem Syker Wald-
friedhof:
•  Orgelmusik 

 (Kirchenkantor Ralf Wosch)
•  Begrüßung (Pastorin 

 Albertje van der Meer)
•  Worte zum Windobjekt 

(Henning Greve und    
Elsa Töbelmann)

•  Orgelmusik  
(Kirchenkantor Ralf Wosch)

•  Grußworte: Johannes Huljus 
(Verein „Rund ums  Rathaus“) 
und Suse Laue 
 (Bürgermeisterin) 

•  Orgelmusik  
(Kirchenkantor Ralf Wosch)

•  Gemütlicher Ausklang  
bei „Sekt und Selters“   
mit allen Gästen

Wenn gewünscht: Gang über 
den Friedhof zu weiteren ange-
dachten Haltepunkten.

 Albertje van der Meer

Mit Ihrer Spende können 
Sie die weitere 
 Verwirklichung des 
Hoffnungspfades auf 
unserem Syker Wald-
friedhof unterstützen. 

Bankverbindung: 

Kirchenamt Sulingen  
KSK Syke IBAN: DE96 2915 
1700 1110 0496 06 

Stichwort:  
„Hoffnungspfad –  
Syker Waldfriedhof“

Einladung zu den 
Jubelkonfirmationen 
Feier der Goldenen und Diamantenen Konfirmation 

Die Ortskirchengemeinde Syke 
möchte am 18. Juni im Rahmen 
eines besonderen Gottesdiens-
tes der Konfirmationen vor 60 
und 50 Jahren gedenken. Leider 
ist es im Zuge des Datenschut-
zes immer schwieriger die Ad-
ressen der damaligen Konfirma-
tionsjahrgänge herauszufinden. 
Daher bitten wir darum, dass 
sich diejenigen bei uns im Ge-

meindebüro melden, die im Jahr 
1963 und im Jahr 1973 konfir-
miert worden sind. Dies sind in 
der Regel die Geburtsjahrgänge 
1948/1949 und 1959/1960. Die 
Gemeindesekretärin ist unter 
der Nummer 04242-4007 er-
reichbar und freut sich über 
Rückmeldungen. 

Text: Anja Thorns



28

Syke

Eltern-Kind-Gruppen
Mi. 15-17 Uhr, Do 10-12 Uhr 
Katrin Moser, Tel. 168 720

Pfadfinder
http://info@cp-syke.com

Bibel im Gespräch 
Di. 19-20 Uhr 
Friedhelm Sievers, Tel. 04203-6260

Glückwunschboten 
Bernd Breckner, Tel. 5748771

Frauenkreis 
jeden 2. Montag im Monat  
um 15 Uhr  
Christiane Tesch, Tel. 66338

Seniorennachmittag  
Do. 15-17 Uhr 
Gemeindebüro Tel. 4007

Trauercafé 
am 1. So. im Monat   
von 15 bis 17 Uhr 
Heide Wolter, Tel. 80123

Posaunenchor Syke-Barrien 
Jungbläser Mo.19-20 Uhr 
Hauptchor 20-21:30 Uhr 
Hartmut Müller
Tel. 0151 50748504
Mueller1504@gmx.de

Syker Flötenensemble  
Di. 19 Uhr 
Carmen Klöß-Collmann,  
Tel. 4839 

Chöre
Ralf Wosch, Tel. 0172 3546680

Kinderchor
ab 4 Jahre
Mi. 16:00-16:30 Uhr
Schüler*innen,
Mi. 16:30-17:15 Uhr

Kirchenchor
Do. 18:30-20:00 Uhr

Gospelchor
Do. 20:15-21:45 Uhr

Regelmäßige Treffen und Termine unserer Kirchengemeinde im Gemeindehaus Kirchstr. 3

Danke, Juraj Sivulka & Mitwirkende!
Etwas mehr als 60 Zuhörer*innen lauschten begeistert ihren Ausführungen.

Danke an das zahlreiche inter-
essierte Publikum … man hätte 
eine Stecknadel fallen hören 
können!

Bald 2 Stunden lauschten alle 
den Ausführungen und der Le-
sung des regional bekannten 
Rezitators Juraj Sivulka zu den 
Gedichten & Liebesgeschichten 
von Goethe und Hölderlin.
Begleitet wurde Juraj Sivulka 
von seiner Tochter Lara, die die 
Lesung mit eigenen sprachlich 

wunderbar emotional geschil-
derten Passagen toll unterstütz-
te. 
Zudem überzeugte der 16-jähri-
ge Simon Nguyen am Klavier 
mit gefühlvollen Stücken - im-
mer passend ausgewählt, zur 
jeweiligen Episode der Dichter-
erzählungen.

Und dank Kevin Ansorge wur-
den parallel zum Vortrag die je-
weiligen Gedichte und Bilder 
auf der Leinwand punktgenau 
präsentiert - er beherrschte den 
technischen Rahmen. 
Am Ende waren sich alle Betei-
ligten und auch die Organisato-
ren einig: - Ein wunderschöner, 

gelungener Abend! Das muss 
einfach wiederholt werden! 
Und sie hatten schnell schon 
eine Idee für den nächsten Ter-
min im Blick.
Die Spenden kamen dann je-
weils den Künstlern und der Kir-
chenstiftung als Veranstalterin 
zugute.

Text und Fotos: Dr. Ulrich Ellinghaus

NEUSTART
Kinderchorgruppe 1 startet wieder am 19. April

Ist ihr Kind zwischen 4 und 6 
Jahren alt und mag sich bewe-
gen, tanzen und singen? Dann 
wird es in dieser nun wieder re-
gelmäßig stattfindenden Grup-
pe viel Spaß haben. 

Das Konzept ist ganzheitlich - 
Musik, Sprache und Bewegung: 
drei wertvolle Gaben, die un-
trennbar miteinander verwo-
ben sind und die es lohnt zu 
fördern. Mit Bewegungsliedern, 

Klanggeschichten und dem Ent-
decken verschiedener Instru-
mente treffen wir uns außer-
halb der Schulferien jeden 
Mittwoch im Syker Gemeinde-
haus von 16 Uhr bis 16.30 Uhr. 

Start ist der 19. April - herzlich 
willkommen! 

Rückfragen dazu an Ralf Wosch: 
0172/4338105 
oder fuelosch@aol.com.
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Begeisterte „Große“ im Miniatur Wunderland Hamburg
Die künftigen Schulkinder fuhren nach Hamburg

Am 24. Januar trafen sich 9 auf-
geregte „Schulkinder“ der Kita 
Sonnenstrahl auf dem Syker 
Bahnhof mit ihren Erzieherin-
nen Nina Bunzel, Julia Wissing 
und Martina Witt. „Schulkin-
der“ sind in diesem Fall die Kin-
dergartenkinder, die in diesem 
Sommer zur Schule kommen 
werden. Um 9 Uhr standen alle 
bereit, um den Ausflug in die 
Hamburger Speicherstadt ins 
Miniatur Wunderland zu star-
ten. Die Reise fand mit dem Zug 

statt - einmal umsteigen in Bre-
men, Brotdosen-Frühstück wäh-
rend der Fahrt und eine zusätz-
liche Busfahrt inklusive. Kurz 
nach 12 Uhr war endlich die 
Ankunft in der Miniatur-Aus-
stellung. Hier gab es auf über 
1500 qm eine spannende At-
traktion nach der anderen zu 
entdecken! 
Von Pipi Langstrumpf über Rit-
ter, Cowboys, Märchen, Filmhel-
den bis hin zu auf Echtwasser 
fahrenden Schiffen, 1000 Zügen 

oder simulierter Ebbe und Flut 
war hier alles zu finden. Beson-
ders fasziniert waren die Kinder 
von dem Aufbau des „Knuffigen 
Airport“ und den 40 Flugzeu-
gen, die im Minutentakt starte-
ten und landeten.
Ebenso spannend war der dar-
gestellte Wechsel von Tag und 
Nacht und die lebhafte Darstel-
lung eines Vulkanausbruchs! 
Ein simuliertes Gewitter hinge-
gen sorgte bei den Kindern für 
gemischte Gefühle.
In der Cafeteria vor Ort konnten 
sich die Kinder mit ihrem mitge-

brachten Mittagessen stärken. 
Gegen 15:30 Uhr ging es wieder 
los auf den Rückweg und um 18 
Uhr trafen alle wieder wohlbe-
halten auf dem Syker Bahnhof 
ein. Für alle Großen und Kleinen 
war es ein rundum gelungener 
Tag mit Spannung, Aufregung, 
Interesse und viel Spaß! Ein 
Mädchen der Gruppe erzählte, 
dass es das Frühstücken im Zug 
am schönsten fand – auch die 
einfachen Dinge können die 
Größten sein!

Text:   Regine Andresen,  
Fotos: Julia Wissing

Konfirmationen im Gottesdienst um 11 Uhr durch Pastor Dr. Christian Kopp  
und Vikar Sascha Maskow 

Sonntag, 16. April
Thies Bahns, Annenstr. 1
Tessa Bein, Denekestr. 13
Alicia Büter, Am Hoyaer Berg 5a
Frieda Eickhoff, Hachedamm 9
Sören Evers, Am Feldrain 8
André Jakobsohn, Bassumer Str. 24
Lenja Reiher, Wiesenstr. 11
Lea Schlegel, Ackerwinde 22
Linn Surmann, Siebenhäuser 7c

Sonntag, 23. April
Amalia Biermann, Lindhofhöhe 22
Nike Büntemeyer, Goetheweg 2b
Jona Kortenstedde, Bgm.-Jürgens-Str. 3
Sarah Naß, Waldstr. 27f
Clint Ostendorf, Bgm.-Jürgens-Str. 6
Ben Schmeling 
Lorianne Spille, Hohe Str. 86
Noah Witt, Auf der Höhe 4
Zoë Zühlke, Mittelweg 4
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Nachmittage für Senioren – donnerstags im Gemeindehaus 15-17 Uhr Gottesdienst im 
Diakonie-Pflegedienst
Tagespflege
um 10.30 Uhr
mit Pastorin Albertje van 
der Meer an jedem dritten 
 Donnerstag eines Monats: 
20. April mit Abendmahl
25. Mai
15. Juni
Gottesdienste in 
Seniorenheimen
Wohnpark Syke
jeweils 16 Uhr
12. April   Pastor Gerling-

Jacobi
10. Mai  Lektorin Nisse
14.  Juni   Lektorin Zarnack-

Hans
DRK am Steinkamp
jeweils 16 Uhr
14. April    Pastor Gerling-

Jacobi
12. Mai  Lektorin Nisse
  9. Juni   Lektorin Zarnack-

Hans
Deutsche Eiche
jeweils 16 Uhr
11. April   Pastor Gerling-

Jacobi
  9. Mai  Lektorin Nisse
13. Juni   Lektorin Zarnack-

Hans

Wenn Sie einen Besuch von 
der Kirchengemeinde 
wünschen oder selbst 
Besuche machen wollen, 
wenden Sie sich bitte an 
Diakon Bernd Breckner,  
Tel. 04242-5748771.
Wenn Sie ein Hausabend-
mahl empfangen möchten 
der den Besuch eines 
Pastors/einer Pastorin 
wünschen, wenden Sie sich 
bitte an Pastor Kopp,  
Tel. 04242-7856876 oder 
Pastorin van der Meer,  
Tel. 04242-2107

April
13.  Der Maler Emil Nolde. Mit Renate Frank, 

Barrien
17.  Montag! Gemeinsam mit dem Frauen-

kreis: Georg Hoffmann. Ein Leben für die 
 Vogelwelt. Mit Eckhart Hoffmann, Syke

20. Kein Treffen am Donnerstag
27.  Spielenachmittag. Mit dem Seniorenteam, 

Syke 
Mai
  4.  Halbtagesfahrt zum Spargelessen nach 

Kirchdorf bei Thiermann. 
11.  Sternenbilder zwischen Sonnen- 

 untergang und Sonnenaufgang.  
Mit Roland Szlagowski, Hobbyastronom aus 
Bremen

18. kein Seniorenkreis wegen Himmelfahrt
22.  Montag! Ein Vikar in Zeiten des Umbruchs 

- Auf dem Weg in die Zukunft?!  
Mit Vikar Sascha Maskow, Syke

25.  Kein Treffen am Donnerstag

Juni
  1.  Spielenachmittag. Mit dem Seniorenteam, 

Syke
  8.  Zuständigkeiten im Rathaus der Stadt Syke. 

Mit Heike Wilhelm, Syke
12.  Montag! J.S. Bach und seine Familie.  

Mit Udo Quak, Syke 
15.  Kein Treffen am Donnerstag  
22.  Filmnachmittag.  

Mit Diakon Bernd Breckner, Syke
29.  Sommerbowle und Sommerlieder 

 mit dem Kirchenchor unter der  
Leitung von Kirchenkreiskantor  
Ralf Wosch, Bassum 

 
Sommerpause vom 6. Juli bis 
 einschließlich 31. August,  
weiter geht es am 7. September

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sein oder die Veröffentlichung 
besonders wünschen, haben Sie die Möglichkeit bis zum nächsten Redaktionsschluss im Gemeinde büro 
zu widersprechen bzw. Ihren Wunsch dort anzumelden.
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Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen! 
Haben Sie Interesse, dann wenden  

Sie sich gerne an die Redaktion.
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Kontakte

Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

Regionaldiakonin 
Gianna Leja
Glockenstr. 14 a, Tel. 0160-1550887
gianna.leja@evlka.de

Diakon
Bernd Breckner
Glockenstr. 14 a, Tel. 9377433
bernd.breckner@evlka.de

Pfarramt
Superintendent Dr. Jörn-Michael Schröder 
siehe rechts

Jörg Hespenheide 
(stellv. Vorsitz) 
Tel. 0172-7225721

Superintendentur 
Dr. Jörn-Michael Schröder 
Hermannstr. 4, 28857 Syke 
Tel. 1680-510, Fax 1680-511 
sup.syke-hoya@evlka.de

Kirchenkreisjugenddienst
Verwaltung 
Andrea Mattfeld 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-24, Fax 1687-99-24 
andrea.mattfeld@evlka.de

Telefonseelsorge 
Tel. 0800-1110111 
(kostenfrei, überregional)

Altenheimseelsorge
Pastor Albert Gerling-Jacobi,  
Tel. 0151-56367818

Gebärdensprachliche Seelsorge 
Pastor Bernd Klein 
Tel. und Fax: 0541-20079268 
SMS: 0176-47529381 
gl-os@gmx.de, www.gl-kirche.de

Tafel Syke 
Am Feuerwehrturm 3, 28857 Syke 
Tel. 169751, Fax 169753 
tafel-syke@evlka.de 
www.Tafel-Syke.de

Diakonie Syke 
Pflegedienst & Tagespflege 
Ferdinand -Salfer-Straße 6
28857 Syke
Pflegedienst: 04242 / 2522
Tagespflege: 04242 / 509477
info@diakoniestation-syke.de
info@tagespflege-syke.de

Diakonisches Werk  
Diepholz-Syke-Hoya 
Herrlichkeit 2, 28857 Syke 
Tel. 1687-0, Fax 1687-99-50 
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de
Soziale Schuldnerberatung 
Tel. 1687-11, Fax 1687-19 
Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de
Flüchtlingssozialarbeit 
Tel. 1687-49
Kirchenkreissozialarbeit 
Tel. 1687-20, Fax 1687-99-20
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Tel. 1687-25, Fax 1687-99-25

Hospizgruppe und Trauercafé 
Heide Wolter, Tel. 80123 
Waltraud Hammerschmidt,  
Tel. 80829 
Jutta Wegg, Tel. 50430

Beratung für Aussiedler 
Lisa-Berta Besler, Tel.: 66627

Ev.-luth. Kindertagesstättenverband 
Syke-Hoya
Südstraße 23, 27232 Sulingen
Tel. 04271-9565120
www.kitaverband-syke-hoya.de

Bei Spenden und Überweisungen 
vermerken Sie bitte deutlich 
Ihren Namen und den Verwen-
dungszweck, damit wir Ihnen 
gegebenenfalls eine Spenden-
quittung zusenden können.
Bankverbindung für alle: 
Kirchenamt Sulingen 
Kreissparkasse Syke 
IBAN:  
DE96 2915 1700 1110 0496 06 
BIC: BRLADE21SYK
+ Nennung des  
Verwendungszwecks

Ortskirchengemeinde 
Syke

Ortskirchengemeinde 
Barrien

Gemeindebüro 
Claudia Strohmeyer 
Glockenstraße 14 a 
Tel. 80385, Fax 80097 
kg.barrien@evlka.de 
Bürozeiten:  
Di. 9-11 Uhr, Do. 17-19 Uhr

Friedhofsverwaltung 
Heike Schlegel 
Tel. 9377432 
Bürozeiten: Mi. 10-12 Uhr 
friedhofsverwaltung.barrien@evlka.de

Friedhofswärter 
Peter Kreischer 
Peter Mahlmann  
Heinrich Fleischer 
Tel. 8245

Küsterin vakant

Kirchenmusiker 
Singu Kim, Tel. 0176-2332 8768

Ev.-luth. Kindertagesstätten  
Lütje Speelhuus 
Glockenstraße 12, 28857 Syke-Barrien 
Tel. 04242-9310461 
kts.barrien-speelhuus@evlka.de

Talita Kumi 
Hügelrose 1 
Tel. 784566  
kts.barrien@evlka.de

Katja Hermsmeyer 
(stellv. Vorsitz) 
Tel. 04240-242

Ortskirchengemeinde  
Heiligenfelde

Gemeindebüro
Ute Kahl
Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240-242, Fax 04240-775
kg.heiligenfelde@evlka.de
Bürozeiten:  
Di. 9-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Küster und Friedhofsgärtner
Friedrich Dräger
Tel. 04240-1582 oder 0176-47723695

Friedhofsverwaltung 
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro

Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241-2810

Gemeindebüro 
Anja Thorns, 
Kirchstr. 3, Syke,  
Tel. 4007, Fax 931147 
kg.syke@evlka.de
Bürozeiten:  
Di. 10-12 Uhr, Do 16-18.30 Uhr
Friedhofsverwaltung
Ute Kahl, stellvertr. 
Kirchstr. 3,  
Tel. 1680443, Fax 931147 
kg.syke@evlka.de 
Bürozeiten:  
Di. 15-17 Uhr, Do. 10-12 Uhr
Friedhofsgärtner 
Stefan Behrens  
Tel. 2627 oder 0173-4513159 
Friedhof.Syke@evlka.de 

Kirchenkreis-Kantorin
Réka-Zsuzsánna Fülöp
Tel.: 0172-4338105

Küsterdienst
Valentina Reimann
Tel. 0176-47321283 

Ev.-luth. integrative 
 Kindertagesstätte Sonnenstrahl 
Julia Wissing, Wilhelm-Heile-Str. 2a,  
Tel. 66067, Fax 592986 
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de
www.kitaverband-syke-hoya.de 

www.kirche-syke.de www.kirche-barrien.de www.kirche-heiligenfelde.de

Gesamtkirchenvorstand

Pfarramt 
für die Pfarrbezirke der  
Syker Ortsgemeinde:
Pastor Dr. Christian Kopp 
Tel. 7856876, Fax 1680575 
christian.kopp@evlka.de

Vikar Sascha Maskow 
Tel. 78 39 829 
Sascha.Maskow@evlka.de
Pastorin Albertje van der Meer 
Tel. 2107 
albertjevandermeer@evlka.de

für die Pfarrbezirke der  
Barrier Ortsgemeinde:
Pastorin Katja Hedel 
Ristedter Str. 19, Gessel 
Tel. 1690840, Fax 1680575  
katja.hedel@evlka.de

Pastorin Susanne Heinemeyer 
Glockenstraße 14, Barrien 
Tel. 7105, Fax 80097 
susanne.heinemeyer@evlka.de

für den Pfarrbezirk der 
 Heiligenfelder Ortsgemeinde:
Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Str. 5
Tel. 04240-242, Fax 04240-775 
katja.hermsmeyer@evlka.de

Hartwig Seevers 
(Vorsitz) 
Tel. 12  73


